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Editorial
Zum Titelbild: 
 
Die Ferienzeit im Freien verbringen. Das ist 
bei diesem Sommer doch die beste Beschäf-
tigung. 
 

Titelbild von 
Adobe Stock / Olha 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Sommer, Sonnenschein und Ferienzeit bringt uns der August. 
Rundum finden wieder ganz tolle Feste statt, zu denen es zahl-
reiche Besucher zieht. Auch unsere Journalisten haben die Ge-
legenheit genutzt und zahlreiche Veranstaltungen besucht, um 
für Sie darüber zu berichten. Wir freuen uns sehr, Ihnen wieder 
eine Ausgabe mit vielfältigen Themen aus der Region und für 
die Region präsentieren zu dürfen. Gönnen Sie sich doch einmal 
eine Auszeit, suchen Sie sich ein Plätzchen im Schatten und 
blättern Sie ganz in Ruhe in Ihrem Stadtmagazin „es Heftche“®. 
Bitte planen Sie bei Ihren Einkäufen einen Besuch bei unseren 
Anzeigenpartnern mit ein, denn ohne deren kontinuierliche 
Werbebereitschaft könnten wir Ihnen unser Stadtmagazin „es Heftche“® nicht kostenlos 
zur Verfügung stellen! 
 
In der August-Ausgabe lesen Sie: 
- Tripsdrill bietet mit originellen Attraktionen im Erlebnispark und dem Wildparadies das 
ideale Komplettpaket für tolle Ferienerlebnisse. Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel 
und gewinnen Sie Karten! 
- In unserem Benzingespräch geht es um den Seat CUPRA Formender, der sich als Wolf 
im Schafspelz zeigt. 
- Die Kinderseite hält wieder eine Geschichte bereit, dieses Mal geht es um Fledermäuse, 
die zu den geschützten Tieren zählen und natürlich gibt es auch wieder unser Preisrätsel. 
- Schnell mitmachen und Karten inklusive Verzehrgutschein für das BLAU in St. Ingbert ge-
winnen! 
- Das 47. Homburger ADAC Bergrennen war eines der ereignisreichsten und spannends-
ten Rennen in der Berg-DM der vergangenen Jahre. 
- Endlich war es soweit, am „Haus des Kindes und der Jugend“ konnte Richtfest gefeiert 
werden. Ein lange gehegter Traum, der 2014 seinen Anfang fand, wird nun Gestalt und 
steht kurz vor dem Ende. 
-In Höchen fand rund um den Turm zum ersten Mal ein Kunsthandwerker-Markt statt, der 
von den Hobbykünstlern „Um den Höcherberg“ initiiert wurde. 
- In Blieskastel wird der 1. Internationale Feith-Orgelwettbewerb stattfinden, der von der 
Dr. Hans Feith und Dr. Elisabeth Feith-Stiftung ins Leben gerufen wurde. 
- Der Kunstverein Saar e.V. feiert in diesem Jahr sein vierzigjähriges Jubiläum. Aus diesem 
besonderen Anlass wird eine tolle Ausstellung in den Räumen der Arbeitskammer in Kirkel 
gezeigt. 
- Die Fête de la Musique brachte wieder ein buntes Potpourri an fröhlicher Musik in die 
Homburger Innenstadt. 
- Im Rahmen einer schönen Feier im Hotel Landschloss Fasanerie Zweibrücken übergab 
Roland Zadra das Präsidentenamt für das rotarische Jahr 2022/2023 an Armin Reinke und 
wünschte ihm viel Glück für seine Amtszeit. 
- Im Homburger Landratsamt wurde ein internationales Bündnis für Sicherheit und Zusam-
menhalt in Europa gegründet, dem neben dem Saarpfalz-Kreis Partnerlandkreise aus 
Frankreich, den USA, Polen und der Ukraine angehören. 
- Im Cinetower im Wasserturm Neunkirchen fand der Sommerempfang des Ronald McDo-
nald Hauses statt, bei dieser Gelegenheit wurde auch Tanja Meiser für ihren zehnjährigen 
großartigen Einsatz geehrt. 
- Das Homburger Klassik Open Air ist seit den denkwürdigen Festa Italiana-Zeiten ein ab-
solutes Sommer-Highlight. 
- Ende Juni 2022 fand in Homburg das zweite und zugleich letzte Netzwerktreffen des 
Projekts „Familie+-Zusammen gesund leben in Familie und Schule“ zum Schuljahresab-
schluss 2021/2022 statt.   

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen! 
Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®
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nenten Programmdurchlauf garantieren 
konnte. So streckte sich das Musikprogramm 
über fast fünf Stunden. Durch das schöne 
und sonnige Wetter an diesem Tag wurden 
immer mehr Zuschauer angelockt. Doch lei-
der ging die „fête de la musique“ in Hom-
burg um 18.30 Uhr zu Ende. Nach einem 
solch interessanten Tag hat die Musik in der 
Stadt Homburg ganz sicher viele neue Freun-
de gefunden, was sich gerade in der heuti-
gen Zeit für die Kultur und die Gesellschaft 
überhaupt als ungemein wichtig erweist. 
Hoffen wir also, dass dieses musikalische 
Fest in Homburg noch lange gefeiert wird. 
 

Weitere Informationen zum Tag der 
Musik in Homburg finden Sie unter 
www.homburg.de fs 

 
 
 

 
Wir kommen  
zurück! 
Der Brandner Kaspar und das 
ewige Leben 
 

Nach dem riesigen Erfolg von unserem 
„Brandner Kaspar“ von 2019 und nach 
langer Corona-Pause, zieht es uns im 
Sommer 2022 wieder auf die Schloss-
ruine Hohenburg. 

 
 
Der Wunsch ist so alt wie die Menschheit: 
das ewige Leben. Die Geschichte von Brand-
ner Kaspar, der dem Tod in saarländischer 
Manier ein Schnippchen schlägt und sich 
im Kartenspiel das Weiterleben ergaunert ist 
ein beliebter Theaterstoff. Das homburger 
amateur theater zeigt das Stück in einer ei-
genen Bearbeitung in saarländischer Mund-
art. Im Original spielt die Geschichte im Bay-
ern. Der h.a.t. verlegt die Handlung ins Saar-
land nimmt Impulse aus Homburg und Um-
gebung auf. 2019 wagte sich das homburger 
amateur theater die Schlossruine der Ho-

 
Homburg feierte den Tag der Musik 
Die Stadt erlebte ein vielfältiges Programm 

 
Ende Juni 2022 feierte die Stadt Hom-
burg schon traditionsgemäß den Tag 
der Musik und ist damit schon zum 
fünften Mal Teil eines europaweiten 
kulturellen Großereignisses. Denn an 
diesem Tag steht auf dem kompletten 
Kontinent die Musik mit vielen Kon-
zerten sichtbar im Zentrum, was allen 
Menschen dieses wichtige Kulturgut 
näher bringen soll. 

 
 
Seit vielen Jahren wird jedes Jahr Ende Juni 
europaweit die „fête de la musique“ gefeiert. 
Diese Feier verfolgt das klare Ziel, einen Tag 
lang die Musik in all ihren Formen und Fa-
cetten in den gesellschaftlichen Mittelpunkt 

zu stellen und durch ein großes musikali-
sches Angebot die Menschen und Bürger der 
jeweiligen Stadt für die Musik zu interessie-
ren. Sie soll ihnen eine Freude bereiten und 

so dafür zu sorgen, dass die Musik als Kul-
turgut noch lange erhalten bleibt und zu 
kommenden Generationen weitergetragen 
wird. Zur Organisation dieses Kulturevents 
wurde die „fête companie“ gegründet, die 
alle Teilnehmer zusammenbringt und dafür 
sorgt, dass die „fête de la musique“ auch in 
Zukunft immer weiter getragen wird. Neben 
Städten wie beispielsweise Rom, Paris, Berlin 
oder Madrid gehört die Stadt Homburg seit 

fünf Jahren ebenfalls zu dieser Companie 
und seitdem zu den regelmäßigen Ausrich-
tern dieses europaweiten Musikereignisses 
in der Innenstadt. Für die fünfte  Homburger 
Ausgabe gelang es dem Kulturamt der Stadt 
wieder einmal, eine große Zahl an Musikern, 
Bands und Ensemble zu engagieren, um den 
Bürgern der Stadt einen Nachmittag lang 
ihre Kunst näher zu bringen. Alle auftreten-
den Künstler spielen europaweit ohne Gage 

und gehören weitestgehend in den Amateur-
bereich. Das bringt die Tatsache mit sich, 
dass Musiker von jung bis alt ihre Musik vor-
stellen können. Die Programme sind meist 

so angelegt, das für alle Altersklassen und 
musikalischen Geschmäcker auch etwas 
passendes dabei ist. Dies steigert das Inte-
resse am Tag der Musik sichtbar und war in 
Homburg deutlich zu sehen. Vom histori-
schen Marktplatz aus verteilt über die kom-
plette Talstraße waren Bands und Ensemble 
zu finden, die vorbeigehenden Passanten 
zum Stehen bleiben animierten und so für 
gute Stimmung in Homburg sorgten. Hierzu 
gehörten auch Rockbands und Jazzmusiker. 
Solokünstler zeigten auf ihren Instrumenten 
echtes Können, was die Zuhörer wirklich 
begeisterte. Dass man auf selbst gebauten 
Instrumenten auch tolle Musik machen 
kann, zeigte die „fête de la musique“ eben-
so. Nach einer vorher festgelegten Zeit 
machten die Musiker ihren Platz für die 
nächsten Gruppen frei, was einen perma-
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Bluesmusik gehörte zum Festprogramm

Auf selbst gebauten Instrumenten wurde 
auch gespielt

Auch das Akkordeon spielen will gelernt sein

Jazzgesang war auch zu erleben

Einige Musiker spielten Soloprogramme



henburg zu bespielen. Dies war für die Thea-
tergruppe eine doppelte Premiere: Die 
Schlossruine Hohenburg wurde zuvor noch 
nie bespielt und die Theatergruppe versuchte 
sich zum ersten Mal mit großem Erfolg an 
einem Freilichtstück. Musikalisch unterstützt 
die JBC Bliesbergerhof wieder die Produkti-
on. Freuen Sie sich auf einen saarländischen 
Himmel mit ganz neuen Heiligen und Seli-
gen und seien Sie dabei, wenn der Brandner 
Kaspar ins Paradies schaut und dabei das 
Saarland entdeckt. 

 
Termine: 
Fr, 26.08.    19 Uhr                     
Sa, 27.08.    19 Uhr                     
So, 28.08.    18 Uhr                     
Mo, 29.08.    19 Uhr 
Di, 30.08.    19 Uhr     
Do, 01.09.    19 Uhr 
Fr, 02.09.    19 Uhr                 
Sa, 03.09.    19 Uhr 
 

Besuchen Sie uns auch gerne auf 
Facebook: www.facebook.com/hom-
burgeramateurtheater 
Karten unter www.ticket-regional.de, 
allen Ticket Regional Vorverkaufsstel-
len und unter 0651-9790777. n
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  Traditionell italienische Küche, neu interpretiert
  Familienfreundlich
  Caterings zu jedem Anlass

Wir laden Sie ein zur himmlisch
italienischen Auszeit im Oh!lio.

Reservieren Sie noch heute unter: reservierungen@ohlio.de 
oder telefonisch unter: Tel. 06841 - 97 29 99 0

Oh!lio | Marktplatz 1 | 66424 Homburg
www.ohlio.de

Der Kaspar Brandner (Christoph F. Neumann) 
und seine Enkelin Mariechen (Hannah-Sofie 

Schäfer) an seinem Geburtstag  
© Cora Trautmann 

Der Tod (Dieter M. Meier) versucht den 
Brandner (Christoph F. Neumann) zu  
überreden mit ins Paradies zu gehen  

© Cora Trautmann



 
Ein Netzwerk zum Wohl der Kinder 
Zweites Treffen des Projekts Familie plus 

 
Seit Anfang 2020 gehört der Saarpfalz-
Kreis zu den drei bundesweiten Mo-
dellregionen des Projekts Familie plus, 
welches sich zur Aufgabe gemacht hat, 
Familien und Schulen im Kampf gegen 
Adipositas bei Kindern zu unterstüt-
zen. Bei ihrem zweiten Treffen disku-
tierten die teilnehmenden Schulen des 
Saarpfalz-Kreises unter wissenschaft-
licher Anleitung ihre bisherigen Pro-
jektergebnisse. 

 
 
Ende Juni 2022 fand in Homburg das zweite 
und zugleich letzte Netzwerktreffen des Pro-
jekts „Familie+-Zusammen gesund leben in 
Familie und Schule“ zum Schuljahresab-

schluss 2021/2022 statt. Die Grundschulen 
Bexbach, Bruchhof und Langenäcker sind 
Teil des im April 2020 gestarteten Projekts, 
das sich dafür einsetzt, Grundschulkindern 
ein gutes und gesundes Aufwachsen über 
die Verknüpfung der Lebenswelten Familie 
und Schule zu ermöglichen. Neben dem 
Landkreis Oberhavel und der Stadt Leipzig 
ist der Saarpfalz-Kreis eine von drei Modell-
regionen des Projekts. Das Projekt „Familie 
plus– Zusammen gesund leben in Familie 
und Schule“ ist ein Präventionsansatz zur 
Förderung gewichtsbezogener Verhaltens-
weisen in den Lebenswelten von Kindern 
im Grundschulalter. Das Projekt mit der 
Laufzeit von drei Jahren wird vom Bundes-
ministerium für Gesundheit (BMG) gefördert. 
Projektpartner sind die Universität Konstanz 
(Fachgruppe Sportwissenschaft, Arbeitsgrup-
pe Sozial- und Gesundheitswissenschaft), 
die Fakultät für Sport- und Gesundheitswis-
senschaften der Technischen Universität 
München und das Institut für Gesundheits-
sport und Public Health der Universität Leip-
zig sowie die Plattform Ernährung und Be-
wegung e.V.. Im Lauf des vergangenen 
Schuljahres haben die dritten und vierten 

Klassen Maßnahmen zu den Themen Bewe-
gung, Ernährung, Schlaf und Sitzverhalten 
umgesetzt. Beteiligt waren insgesamt 350 
Schülerinnen und Schüler. Gleichzeitig ha-
ben die Eltern dieser Grundschulkinder Ma-
terialien erhalten, die sie zuhause nutzen 
konnten. Alle Materialien wurden auf der 
Basis von wissenschaftlichen Erkenntnissen 
von den beteiligten Universitäten entwickelt. 
Zu Beginn des Treffens begrüßte der Landrat 

des Saarpfalzkreises, Dr. Theophil Gallo, in 
einem sehr kurzweiligen Grußwort alle an-
wesenden Projektteilnehmer und stellte da-
bei die Wichtigkeit dieses Projekts für die 
Gesundheit und das Wohlbefinden der Kin-
der in den Vordergrund, denn Adipositas bei 
Kindern stellt immer mehr ein gesellschaft-
liches Problem dar. Er sieht es dabei als un-
abdingbar, gemeinsam mit Kreis, Schulen 
und den einzelnen Familien für das gesund-
heitliche Wohl der Kinder zu sorgen. Nach 

der Begrüßung übergab der Landrat das Wort 
an die Leiterin des Amts für Umwelt und 
Gesundheit des Saarpfalzkreises Eva 
Schwertfeger, welche die Idee und die Kon-
zeption des Projekts noch einmal vorstellte. 
Danach erläuterten zwei Gesundheitsrefe-
renten der Universität Leipzig und der FH 
Primasens, die dieses bundesgeförderte Pro-
jekt betreuen, die bislang positive Entwick-
lung im Hinblick auf die Verminderung von 
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Adipositas bei Kindern dar. Im Anschluss an 
diese Ausführungen hatten alle anwesenden 
Projektteilnehmer die Möglichkeit, sich un-
tereinander auszutauschen und sich Rat-
schläge von anderen Projektpartnern zu ho-
len. Denn nur gemeinsam kann der Kampf 
gegen Adipositas bei Kindern gewonnen 
werden. 
 

Weitere Informationen zum Projekt 
Familie plus finden Sie unter 
https://www.saarpfalz-kreis.de       fs  
 
 
 

 
Neuer Präsident  
ernannt 
Armin Reinke steht Rotary Club 
Homburg-Zweibrücken vor 
 

Im Rahmen einer schönen Feier im 
Hotel Landschloss Fasanerie Zweibrü-
cken übergab Roland Zadra das Prä-
sidentenamt für das rotarische Jahr 
2022/2023 an Armin Reinke und 
wünschte ihm viel Glück für seine 
Amtszeit.  

 

Bei seinem Rückblick für das vergangene 
Jahr erinnerte Roland Zadra an die beson-
deren Hilfsaktionen für die Flutopfer im 
Ahrtal und für die Opfer des Russland-
Ukraine-Konflikts. Bei beiden Aktionen 
konnte der Club über das rotarische 
Netzwerk sehr konkrete Hilfen vor Ort 
leisten. Nach zwei Jahren Corona-Pande-
mie erhofft sich Armin Reinke für sein Prä-
sidentenjahr unter dem Motto „Neue 
Perspektiven“ vor allem wieder ein nor-
males Clubleben und viele persönliche 
Begegnungen. 

 

Über den Rotary Club Homburg-
Zweibrücken können Sie sich unter 
www.homburg-zweibruecken.rota-
ry.de im Internet informieren. n
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 Landrat Dr. Gallo begrüßte die  
Projektteilnehmer

Eva Schwertfeger stellte das Projekt noch  
einmal vor

Zwei Wissenschaftlerinnen begleiten das  
Projekt von Beginn an

Roland Zadra (rechts) übergibt das  
Präsidentenamt an Armin Reinke (links)



 
Homburger Fechter erfolgreich 
Gutes Ergebnis beim Hochwaldturnier in Weiskirchen 

 
Mit 2 Siegern kehrten die Homburger 
Fechter vom 24. Hochwald Freilufttur-
nier in Weiskirchen zurück.  

 
 
Dieses Traditionsturnier wurde wieder unter 
den Arkaden in Weiskirchen am See ausge-
tragen. 3 Fechter starteten in den verschie-
denen Altersklassen. Constantin Banowitz 
konnte alle seine Gegner in der U13 schla-
gen und siegte souverän. 16 Fechter kämpf-
ten um den Sieg. Nach der Setzrunde mit 4 
Siegen lag er auf dem 2. Platz. Im 16er Ko 
schlug er erst den Saarbrücker Ben Straub 
mit 10:0. Danach gewann er gegen Leni Bie-
semann (FR Hochwald) klar mit 10:2. Im 
Kampf um den Turniersieg bei den Jungs 
konnte er seinen schärfsten Gegner Paul 
Ruppert knapp mit 10:9 besiegen und holte 
sich den Gesamtsieg. Norbert Feß konnte 
bei seiner 19. Teilnahme dieses Turniers den 
11. Sieg sichern. Mit 6 Rundensiegen belegte 
er in der AK 4 den 1. Platz. Dieter Dörren-
bächer erzielte den 3.Plat in der AK 2. 
 

Mehr über die Homburger Fechter 
unter https://www.tvhomburg-fech-
ten.de Text und Foto: Norbert Feß 

 

 
Wieder Hasenfest in 
Beeden 
Gefeiert wird vor dem Hasen-
heim am Neuen Schulhaus 
 

Der Kaninchenzuchtverein veranstaltet 
am Samstag, 6.8. und Sonntag, 7.8., 
wieder sein alljährliches Hasenfest.  

 
 
Gefeiert wird vor dem Hasenheim am Neu-
en Schulhaus in Beeden. Festeröffnung ist 
samstags um 16 Uhr. Sonntags öffnet das 
Fest um 10 Uhr seine Tore zum Frühschop-
pen mit Musik der Gruppe „Hacke“ aus Lim-
bach. Für zünftige Musik sorgt samstags ab 
20 Uhr die Gruppe „Firma Holunder“. Auch 
bei Essen und Trinken kommen die Besucher 
nicht zu kurz. Alle Mitglieder und Freunde 
des Kaninchenzuchtvereins sind herzlich 
eingeladen. 
 

Mehr dazu auf Facebook unter Kanin-
chenzuchtverein SR 67 Beeden e.V.
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Hausgemachtes Eis Hausgemachtes Eis 
               aus Bio-Milch               aus Bio-Milch

 Auch Auch 

Hochzeitstorten 
Hochzeitstorten 

aus Eisaus Eis

Eistorten 

für jeden 

Anlass

Gelat!oh | Eisenbahnstraße 9 | 66424 Homburg | www.gelatoh.deGelat!oh | Eisenbahnstraße 9 | 66424 Homburg | www.gelatoh.de
JETZT AUCH IM GLOBUS NEUNKIRCHEN

 Norbert Feß und 
 Constantin Banowitz (rechts) 



 
Neue Wege in der Energieversorgung 
Klimawald und Biogasprodukt der Stadtwerke Homburg 

 
Die Stadtwerke Homburg gehen neue 
Wege in der Energieversorgung. Der 
regionale Energiedienstleister bietet 
mit SWH Naturgas erstmals ein Bio-
gasprodukt an. 

 
 
„So können wir selbst einen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten. In unserem Netzgebiet in 
Homburg und der Westpfalz gibt es aktuell 
leider keine Einspeisung in Netz. Wir bezie-

hen das Biogas aus drei großen Anlagen, die 
in Dänemark Gas aus landwirtschaftlichen 
Reststoffen erzeugen und in das öffentliche 
Netz einspeisen. Biogas stellt eine ideale Er-
gänzung zur volatilen Energieerzeugung aus 
Sonne und Wind dar“, erläutert der Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Homburg, Frank 
Barbian. Der Homburger Energiedienstleister 
hält somit nicht nur eine erste Biogasmenge 
vor, sondern zeigt einmal mehr sein Engage-
ment in Sachen Nachhaltigkeit. Barbian wei-
ter: „Das SWH Naturgas ist für unsere Kun-
dinnen und Kunden auf Wunsch gegen ei-
nen Aufpreis eine Ergänzung zum bestehen-
den Erdgasvertrag. Die Verbraucherinnen 
und Verbraucher können wählen zwischen 
einer Teilmenge von 25 Prozent ihres Jah-
resverbrauchs oder eine Teilmenge von 10 
Prozent ihres Jahresverbrauchs. Wenn sich 
unsere Kundinnen und Kunden für eine der 
beiden Varianten entscheiden, sparen sie an-

teilig die CO2 Abgabe.“  
SWH Klimawald als Beitrag zum Klima-
schutz 
Das Besondere: Für jeden Vertragsabschluss 
mit SWH Naturgas lassen die Stadtwerke 
Homburg einen Ahornbaum pflanzen. Zu 
Beginn lässt der Energiedienstleister in die-
sem Herbst kundenunabhängig 100 Bäume 
setzen und gibt damit den Startschuss für 
den SWH Klimawald. Kooperationspartner 
der Stadtwerke Homburg ist die Stadt Hom-
burg, die im Stadtwald in Bruchhof-Sanddorf 

eine Fläche zur Verfügung stellt. Bürgermeis-
ter Michael Forster begrüßt die Initiative der 
Stadtwerke und war bereits jetzt vor Ort, um 
sich die entsprechende Fläche anzuschauen. 

Anzeige

Dr. Helmut Wolf, leitender Förster für die 
Reviere des Stadtwaldes in Blieskastel und 
Homburg, und Dr. Dieter Dorda, Leiter des 
Grünflächenamtes in Homburg, unterstützen 
und begleiten diese Aktion.  
 

Für Fragen rund um das Thema SWH 
Naturgas steht bei den Stadtwerken 
Homburg die Kundenberatung: 
kundenberatung@stadtwerke-hom-
burg.de zur Verfügung. n
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A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de
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A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Bürgermeister Michael Forster, Förster Dr. Helmut Wolf, Stadtwerke Geschäftsführer Frank Bar-
bian sowie Dr. Dieter Dorda, Leiter der Grünflächenabteilung (von links), stellten das Projekt 

„Klimawald“ der Stadtwerke vor Foto: Stadtwerke Homburg GmbH

Wir gratulieren 
Gewinner sind gezogen 

Freikarten für den Europa Park für Sie. 
Wir hatten in der letzten Ausgabe (Heft 
119 / Juli 2022 S. 18) von Ihrem Stadt-
magazin „es Heftche“® für Homburg 
und Umgebung ein Gewinnspiel für Sie. 
Dabei gab es 3x2 Eintrittskarten für ei-
nen Besuch im Europa Park zu gewin-
nen. 
 
Viele richtige Lösungen erreichten uns 
und folgende Teilnehmer dürfen sich je-
weils über zwei Eintrittskarten für den 
Europa Park freuen. Die Ziehung fand 
unter Ausschluss des Rechtsweges statt. 
 

Heinz Bohr, Blieskastel 
Susanne Scholl, St. Ingbert 
Sandra Gerlich, Gersheim 

 
Alle Gewinner werden von uns durch 
den Postweg über ihren Gewinn infor-
miert. Herzlichen Glückwunsch. n
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R
ettungsdienst und Feuerw

ehr (Festnetz und H
andy): 112 · Polizei: 110

 

 

Apotheke im Globus           Einöd                   Neunmorgenstr. 10           06848/206               
Blies-Apotheke                   Limbach               Bahnhofstraße 17              06841/80635            

Burg-Apotheke                    Kirkel                   Goethestraße 4a                06849/220               
Rats-Apotheke                    Homburg             Talstr. 23                           06841/5223              

Merburg-Apotheke              Kirrberg               Ortsstraße 2                      06841/9838300       
Schloss-Apotheke               Jägersburg           Saar-Pfalz-Str. 84              06841/72058            

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904             
Apotheke in Einöd               Einöd                   Heinrich-Spoerl-Str. 2a      06848/7309640        

Markt-Apotheke                  Homburg             Marktplatz 12                    06841/2309 

Rathaus-Apotheke              Oberbexbach        Frankenholzer Str. 114      06826/96307           
Schlossberg-Apotheke        Homburg             Talstraße 49                      06841/5544              

Marien-Apotheke                Erbach                 Dürerstr. 81                       06841/73273           
Ring-Apotheke                    Bexbach               Bahnhofstraße                  06826/8189731 

Dürer-Apotheke                  Erbach                 Dürerstraße 134                06841/74242 

Apotheke an der Uni           Homburg             Uniklinik Geb. 4                 06841/1627770 

Bahnhof-Apotheke              Homburg             Eisenbahnstr. 52               06841/4081              

Apotheke am Enklerplatz    Homburg             Talstr. 9                             06841/9825089       
AVIE Apotheke Bexbach      Bexbach               Poststr. 1                          06826/931990 

Brunnen-Apotheke              Homburg             Talstraße 34                      06841/2228             

Dürer-Apotheke                   Erbach                 Dürerstraße 134                06841/74242            

Burg-Apotheke                    Kirkel                   Goethestraße 4a                06849/220              
Hohenburg-Apotheke          Homburg             Kaiserstraße 16                 06841/2500             

St. Barbara-Apotheke         Frankenholz         St. Barbara-Str. 1              06826/96257 

Apotheke im Globus           Einöd                   Neunmorgenstr. 10           06848/206              
Blies-Apotheke                   Limbach               Bahnhofstraße 17              06841/80635 

Burg-Apotheke                    Kirkel                   Goethestraße 4a                06849/220              
Rats-Apotheke                    Homburg             Talstr. 23                           06841/5223 

Merburg-Apotheke              Kirrberg               Ortsstraße 2                      06841/9838300       
Schloss-Apotheke               Jägersburg           Saar-Pfalz-Str. 84              06841/72058            

Apotheke am Bexbach        Bexbach               Rathausstr. 30                   06826/2904            
Apotheke in Einöd               Einöd                   Heinrich-Spoerl-Str. 2a      06848/7309640 

Markt-Apotheke                  Homburg             Marktplatz 12                    06841/2309            
Schulze-Kathrin-Apotheke  Schwarzenholz     Bartholomäusstr. 8            06838/92626 

Rathaus-Apotheke              Oberbexbach        Frankenholzer Str. 114      06826/96307           
Schlossberg-Apotheke        Homburg             Talstraße 49                      06841/5544             

Marien-Apotheke                Erbach                 Dürerstr. 81                       06841/73273           
Ring-Apotheke                    Bexbach               Bahnhofstraße                  06826/8189731 

Apotheke am Erbach           Erbach                 Berliner Str. 104 -106        06841/755018 

Apotheke an der Uni           Homburg             Universitätskliniken Geb. 406841/1627770 

Bahnhof-Apotheke              Homburg             Eisenbahnstr. 52               06841/4081 

Apotheke am Enklerplatz    Homburg             Talstr. 9                             06841/9825089       
AVIE Apotheke Bexbach      Bexbach               Poststr. 1                          06826/931990 

Brunnen-Apotheke              Homburg             Talstraße 34                      06841/2228 

Dürer-Apotheke                   Erbach                 Dürerstraße 134                06841/74242 

Hohenburg-Apotheke          Homburg             Kaiserstraße 16                 06841/2500 

St. Barbara-Apotheke         Frankenholz         St. Barbara-Str. 1              06826/96257 

Apotheke im Globus           Einöd                   Neunmorgenstr. 10           06848/206 
Blies-Apotheke                   Limbach               Bahnhofstraße 17              06841/80635

APOTHEKEN-DIENSTPLAN
Neunkirchen, Wiebelsk., Furpach, Wellesweiler, Spiesen, Elversberg, Schiff w., Landsw., 
Heiligenwald, Ottweiler, Fürth, Merchw., Wemmetsw., Illingen, Niederlinxw. u. Bexbach

für den Monat August 2022
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Für die Richtigkeit keine Gewähr

IM NOTFALL  
Apotheken- 

Notdienstfinder: 
0800-00 22 8 33 (Festnetz) 

22 8 33 (Handy) 



 
Eine Partnerschaft im Sinne Europas 
Bündnis für Sicherheit und Zusammenhalt wurde gegründet 

 
Anfang Juli 2022 wurde im Homburger 
Landratsamt ein internationales Bünd-
nis für Sicherheit und Zusammenhalt 
in Europa gegründet, dem neben dem 
Saarpfalz-Kreis Partnerlandkreise aus 
Frankreich, den USA, Polen und der 
Ukraine angehören. Neben dem Aus-
bau eines partnerschaftlichen Mitei-
nanders der teilnehmenden Regionen 
und Länder soll eine effektive Hilfe für 
die im Kriegszustand befindliche 
Ukraine im Mittelpunkt sehen. 

 
 
Sicherheit und Zusammenhalt bilden von je-
her wichtige Grundpfeiler des europäischen 
Gedankens und stellen einen unabdingbaren 

Richtungsgeber hin zu einer europäischen 
Einigung dar. Grenzen zwischen einzelnen 
Ländern soll und darf es nicht mehr geben, 
was das europäische Miteinander in jeder 
Hinsicht formen und ausbauen soll. Doch 
wie jeder weiß, ist der Frieden in Europa 

aufgrund des von Russland betriebenen An-
griffskriegs in der Ukraine absolut gefährdet. 
Dass den ukrainischen Bürgern dringend ge-
holfen werden muss, steht hierbei außer Fra-
ge. 
Neben Hilfsleistungen der Staatsregierungen 
der europäischen Union kann eine solch 
wichtige und notwendige humanitäre Leis-

tung aber auch auf kommunalpolitischer 
Ebene geleistet werden. Dass dem in der Tat 
so ist, zeigte der Saarpfalzkreis Anfang Juli 
2022 mit der Gründung eines internationa-

len Bündnisses für Frieden und Sicherheit in 
Europa. Die Idee für die Gründung dieses 
Bündnisses entstand im Rahmen einer Viel-
zahl an Partnerschaften zu Kreisen im De-
partement Moselle, den USA, Polen und der 
Ukraine. Diese seit langem bestehenden 
partnerschaftlichen Verbindungen nahmen 
die Verantwortlichen der einzelnen Partner 
zum Anlass, im Hinblick auf den Russland-
Ukraine-Krieg das genannte Bündnis ins Le-
ben zu rufen und im großen Sitzungssaal 
des Homburger Landratsamts zu besiegeln. 
Hierbei soll neben dem gesellschaftlich-kul-

Anzeige

turellen Austausch die Organisation und 
Umsetzung von Hilfsmaßnahmen für die 
ukrainischen Partner im Mittelpunkt stehen. 
Denn die gegenseitige Hilfe in Gefahrensi-
tuationen ist ein wichtiger Bestandteil der 
europäischen Charta. Da die Ukraine auf-
grund der aktuellen Kriegslage den Status 
eines EU-Beitrittskandidaten erlangt hat, se-
hen die Vertreter dieses neuen Bündnisses 
die Hilfsleistungen auf kommunaler Ebene 

absolut gerechtfertigt. Denn nur gemeinsam 
kann Frieden und Zusammenhalt in Europa 
dauerhaft gewährleistet werden. Anlässlich 
der Bündnisgründung lud der Landrats des 
Saarpfalz-Kreises und Vorsitzende der 
deutsch-polnischen Gesellschaft Dr. Theo-
phil Gallo zu einem Festakt in den großen 
Sitzungssaal des Homburger Landratsamts. 
Nach ersten Pressestatements, die im Rah-
men einer vorab stattfindenden Pressekon-
ferenz gegeben wurden, konnten die Feier-
lichkeiten um 17.00 Uhr beginnen. Anwe-
send zu diesem Feststakt waren Vertreter der 
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Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

Vor dem Festakt standen alle Bündnispartner 
der Presse Rede und Antwort

Landrat Dr. Gallo eröffnete die Feierlichkeiten

Der Landrat erhielt viele Gastgeschenke



Partnerkreise des Saarpfalz-Kreises, aus 
Frankreich, Polen und der Ukraine, ein Ver-
treter aus den USA wurde per Video zuge-

schaltet. Als weitere Ehrengäste waren kom-
munalpolitische Vertreter des Saarpfalz-Krei-
ses und dem angrenzenden Rheinland-Pfalz 
anwesend. Die Saarländische Landesregie-
rung wurde durch Bildungsministerin Chris-
tine Streichert-Clivot vertreten. Nach der Er-
öffnungsansprache von Gastgeber Gallo, in 
der er die bereits getätigten im Saarpfalzkreis 

organisierten und realisierten Hilfsprojekte 
für die Ukraine noch einmal hervorhob, wur-
den insgesamt neun Grußworte gesprochen, 
die für alle anwesenden Gäste simultan 
übersetzt wurden. Viele Redner ließen es 
sich dabei nicht nehmen, Landrat Gallo ein 
Gastgeschenk zu überreichen und sich für 
sein Engagement hinsichtlich der Bündnis-
gründung zu bedanken. Da alle Redner viel 
zu sagen hatten, nahm dieser Programm-

block einige Zeit in Anspruch. Nachdem alle 
Reden des Festakts, welcher von französi-
schem Chansonnier Noel Walterthum mu-
sikalisch umrahmt wurde, gehalten waren, 
unterzeichneten alle Partner am späten 

Abend die Gründungsurkunde des Bündnis-
ses. Nun sind alle Partner gebunden, Ideen 
einzubringen und Vorschläge zu machen, 
dieses europäische Bündnis effektiv mit Le-

ben zu füllen, um vielleicht auch Auswir-
kungen auf die politischen Systeme zu er-
zeugen. Denn nur durch Gemeinschaft und 
Zusammenhalt kann es in Europa wie auch 
im Rest der Welt zivilster und friedlich zu-
gehen.  
 

Weitere Informationen zum Interna-
tionalen Bündnis für Frieden und Zu-
sammenhalt und Europa finden Sie 
auf www.saarpfalz-kreis.de fs
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Wolfersheimer Str. 38 · 66440 Blieskastel-Blickweiler 
Tel. 06842 / 921 98 30 · info@biancaruffing.de 
www.biancaruffing.de 

(nach dem 
Heilpraktikergesetz)

Wenn die Seele Hilfe braucht...

SD2108

Praxis für 
Psychotherapie

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

Insgesamt neun Grußworte wurden  
gesprochen

Videobotschaften kamen aus den USA

Der Sitzungssaal war international  
hergerichtet  

Wir gratulieren 
Gewinner sind gezogen 

Wir hatten in der letzten Ausgabe (Heft 
119/Juli 2022, Seite 38) vom Stadtma-
gazin „es Heftche“® für Homburg und 
Umgebung ein Gewinnspiel für Sie. 
Dabei gab es 3x jeweils ein Buch von 
der Flugschule Airbase-X Europa Park 
„ERLEBE DIE FASZINATION FLIEGEN“ 
zu gewinnen. Über die sehr große Teil-
nahme unserer Leserinnen und Leser 
haben wir uns gefreut. 
 
Viele richtige Lösungen gingen bei uns 
ein und folgende Teilnehmer dürfen 
sich jeweils über eines der Bücher freu-
en. Die Ziehung fand unter Ausschluss 
des Rechtsweges statt. 

 
Brigitte Rode, Ottweiler 

Heiko Neumann, Homburg 
Katja Grell, Saarbrücken 

 
Alle Gewinner werden von uns durch 
den Postweg über ihren Gewinn infor-
miert. Herzlichen Glückwunsch.       n

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V. 

DARUM EUROPA!

www.volksbund.de/    Europa

 
 

Diesen Artikel und weitere 
Berichte finden Sie auch 

auf unserer tagesaktuellen 
Onlineversion unter 

es-heftche.de.

Anzeige



 
Eine Vernissage zum runden Geburtstag 
Kunstverein Saar e.V. feiert vierzigjähriges Bestehen 

 
Der Kunstverein Saar e.V. feiert in die-
sem Jahr sein vierzigjähriges Jubiläum. 
Aus diesem besonderen Anlass zeigt 
sich die Künstlervereinigung derzeit 
mit einer tollen Ausstellung in den 
Räumen der Arbeitskammer in Kirkel, 
die Anfang Juli 2022 mit einer Vernis-
sage eröffnet wurde. 

 
 
Seit vierzig Jahren bildet der Kunstverein Saar 
e.V. einen wichtigen Bestandteil der saar-
ländischen Kunstlandschaft. Dabei kann der 

Verein auf eine interessante Geschichte zu-
rückblicken, in der er sich konsequent weiter 
entwickelt, was ihn zu einem Anlaufpunkt 

für Künstler unserer Region werden ließ. 
1981 wurde der Verein als Postfreizeitclub 
gegründet, nachdem die Oberpostdirektion 
im historischen Postamt Saarlouis eine 
Hobbyausstellung ausrichten ließ, an der 
sich alle Bediensteten beteiligen konnten. 
Schnell entwickelte sich ein Netzwerk 
gleichgesinnter Künstlerinnen und Künstler, 
die ihre künstlerischen Talente entdecken 
und weiterentwickeln wollten. Dieses große 
Interesse führte letztlich dazu, dass sich der 
Verein auch für andere Kunstinteressierte öff-
nete, was ein kontinuierliches Wachstum 
dieser Künstlergemeinschaft mit sich brachte. 

Mit den Jahren entwickelte sich ein Angebot, 
das von Kursen, Workshops bis hin zu Mal-
exkursionen in ganz Europa reicht. Nun fei-
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ert diese saarländische Künstlervereinigung 
ihr vierzigjähriges Jubiläum. Aus diesem be-
sonderen Grund veranstaltet der  Kunstverein 
bis zum 05.Oktober 2022 in den Räumen 
der Arbeitskammer Saar eine sehenswerte 
Jubiläumsausstellung mit ausgewählten Wer-
ken der Vereinsmitglieder. Nach Grußworten 
des Kirkler Bürgermeisters Frank John und 
dem Leiter des Kirkler Bildungszentrums der 
Arbeitskammer Ralf Haas begrüßte der Vor-
sitzende des Kunstvereins Theodor Fischer 
die in großer Zahl anwesenden Gäste. In 
seiner interessanten Rede reflektierte Fischer 
die Vereinsgeschichte, sprach über die wich-
tigsten Tätigkeitsfelder der letzten Jahrzehnte 
und stellte die Jubiläumsaustellung vor. Die 
Ausstellung präsentiert einen Querschnitt 
durch das künstlerische Schaffen des Vereins. 
Mit ganz unterschiedlichen Herangehens-
weisen zeigen die Kunstschaffenden, was sie 
beschäftigt. Das künstlerische Repertoire um-
fasst Portraits, Skizzen, Stillleben, Blumen-
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Bürgermeister Frank John freute sich zusammen mit Theodor Fischer  
und Ralf Hass auf eine tolle Jubiläumsausstellung (vlnr.)

Der 1. Vorsitzende Theodor Fischer führte in 
die Ausstellung ein

Tolle Kunstwerke waren zu sehen



bilder, Tierzeichnungen und vieles mehr. Ins-
gesamt gesehen bietet der Verein  nach Theo-
dor Fischer ein breites künstlerisches Spek-
trum aus allen malerischen Bereichen. Im 
Anschluss an die Rede des Vorsitzenden hat-
ten alle Besucher die Möglichkeit, die aus-
gewählten und ausgestellten Exponate zu 
bewundern, auf  sich wirken zu lassen und 
sich bei einem Umtrunk über das Gesehene 
auszutauschen. Bleibt dem Kunstverein Saar 

e.V. wirklich zu wünschen, dass er auch in 
den kommenden Jahrzehnten viele Men-
schen für die Kunst begeistert und viele Ta-
lente zum Vorschein bringt. Denn so wird 
die malerische Zukunft im Saarland noch 
lange gesichert sein. 

 
Mehr Infos zum Kunstverein Saar e.V. 
unter www.facebook.com/kunstver-
ein.Saar.de fs 

 
Kostenloses Mitmach-Training 
Taiji und Qi Gong im Stadtpark Homburg 

 
Wer dabei Spaß an den fernöstlichen 
Übungen gefunden hat und diese ger-
ne regelmäßig mit Gleichgesinnten 
üben möchte, ist ab September ein-
geladen im wöchentlichen regelmäßi-
gen Training vorbeizuschauen. Der 
Verein bietet zu günstigen Mitglieds-
preisen diverse Trainingsangebote an, 
die über das sportliche auch viele kul-
turelle Veranstaltungen beinhaltet.  

 
 
Um den Einstieg zu erleichtern startet ab 
Mittwoch 14. September jeweils 18-19 Uhr 
ein Kurs mit 8 Terminen, bei dem für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger die Grundlagen 
des Taiji kompakt vermittelt werden. Der 
Schwerpunkt Entspannung zeigt den Teil-
nehmern Möglichkeiten auf, in Stresssitua-
tionen aktiv regulierend einzuwirken. Taiji 
hilft bei der Steuerung von physischen und 
psychischen Stressreaktionen. Ebenso dient 
es der Erholung und Regeneration. 
Als einer der wenigen Ausbildungsstandorte 
in der Region ist China-Kampfkunst seit fast 
20 Jahren beim DDQT (Dt. Dachverband 
für Qi Gong und Taiji) sowie beim BVTQ 
(Bundesvereinigung für Taiji und Qi Gong) 
als Ausbilder zertifiziert. Momentan werden 
in einer mehrjährigen Ausbildung wieder 
neue Kursleiter ausgebildet, die auch die ho-
hen Anforderungen der Krankenkassen an 
Präventionskurse erfüllt. Die Kursleiter er-
halten u.a. tiefe Einblicke in die Hintergrün-
de, Prinzipien des Taijis sowie Geschichte 
und Philosophie Chinas, Wirkungsweisen 
der traditionellen chinesischen Medizin oder 
Biomechanik. Aber auch sportwissenschaft-
liche Themen wie Sportanatomie, funktio-
nelle Gymnastik, Trainingslehre, Methodik, 
Didaktik, Erste Hilfe, Psychologie stehen auf 

dem Programm. Aktuelle Themen wie Rü-
ckengesundheit sowie Faszientraining im Tai-
ji werden dabei ebenfalls berücksichtigt. 
Dieses hohe Ausbildungslevel spiegelt sich 
dann auch im angebotenen Training und den 
Kursen wider: Bei China-Kampfkunst sind 
alle Kursleiter und Lehrer in der Lage, über 
die reine Vermittlung von Bewegungen hi-
naus, ein tiefergehendes, umfassendes Ver-
ständnis der Bewegungsprinzipien des Taijis 
und deren Ursprung, Bedeutung und innere 
sowie äußere Wirkungsweise zu vermitteln. 
Der Verein trainiert das ganze Jahr über mitt-
wochs von 18:30 – 20:00 Uhr in der Ro-
bert-Bosch-Schule in Homburg, im August 
jedoch wird unter freiem Himmel am Wasser 
geübt: Bei trockenem Wetter am Mittwoch 
31.8. von 18:30 – 20:00 Uhr sind alle Neu-
gierigen eingeladen, mitzumachen. Treff-
punkt ist am Entenweiher in der Nähe des 
alten Freibades.  Es ist keine Anmeldung nö-
tig! Der Kurs ist in sich abgeschlossen, viele 
Übungen leicht zuhause umsetzbar. Der 
Kurs kostet 90,- Euro und ist von den Kran-
kenkassen anerkannt d.h. ein Großteil der 
Kosten wird in der Regel von den Kranken-
kassen übernommen. Kursleiter ist Holger 
Kartes, Taijiquan-Ausbilder (DDQT, BVTQ), 
sportlicher Leiter und Vorsitzender des Ver-
eins China-Kampfkunst. Ort: Kleine Turnhal-
le Robert-Bosch-Schule, Virchowstr. 7, Hom-
burg.  
Anmeldung für den Kurs unter 06841-
6888691 oder E-Mail: info@china-kampf-
kunst.de 

 
Weitere Infos unter  
www.china-kampfkunst.de oder face-
book.com/chinakampfkunst Text und 

Fotos: China-Kampfkunst e.V.
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Autoservice vom Profi

Kaiserslauterer Str. 269 
66424 Homburg 
Telefon 06841/5262

SD2102

- Inspektion nach 
Herstellervorgabe 

- Achsvermessung 
- Bremsen-Service 
- Öl-Service 

- Hauptuntersuchung* 
- Unfallinstandsetzung 
- Glasreparatur 
- Einlagerung 
- und vieles mehr

*Auch Sondereintragungen nach §19 Abs. 3 StVZ. Prüfung durch externe 
Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen.

Über die Jahre sind echte Kunstwerke  
entstanden

Für eine musikalische Umrahmung war  
auch gesorgt

... mehr als nur ein  
Monatsmagazin 

Informativ, lehrreich  
und unterhaltsam

Auch im Internet 

www.es-heftche.de



 
Ticketvorverkauf in Homburg läuft 
Klassik- und Rock-Open Air auf dem Christian-Weber-Platz 

 
Das Homburger Klassik Open Air ist 
seit den denkwürdigen Festa Italiana-
Zeiten ein absolutes Sommer-High-
light, das nicht nur Einheimische, son-
dern auch überregional viele Musik-
freundinnen und -freunde anzieht. 
Nach der Corona bedingten Zwangs-
pause 2020 und den strengen Restrik-
tionen im Vorjahr will die Homburger 
Kulturgesellschaft 2022 wieder richtig 
durchstarten. 

 
 
Die prächtige transparente Rundbogenbüh-
ne, bekannt aus den Jahren 2015 und 2021, 
wird auch dieses Jahr vom 12. bis 15. August 

wieder den Christian-Weber Platz schmü-
cken. Dort werden 900 Sitzplätze zuzüglich 
30 Plätze für Rollstuhlfahrer*innen in 4 Preis-
kategorien angeboten. Das renommierte 
Homburger Sinfonieorchester wird am Frei-
tag, den 12. August mit seiner Generalprobe 
den Anfang machen, das offizielle Konzert 
wird dann vor hoffentlich vollen Rängen am 
Folgetag zelebriert. Am darauffolgenden 
Sonntag, den 14. August sorgt „FloydBox“, 
eine der besten deutschen Pink Floyd-Tribute 
Bands, mit einer opulenten Show für pro-
gressiven Rocksound. Beendet wird das vier-
tägige Event an Maria Himmelfahrt mit ei-
nem ökumenischen Gottesdienst, umrahmt 
von der Formation „Federkeil Music Gospel 
Power“. Das Homburger Sinfonieorchester, 

Anzeige

ein überregionales Orchester mit über 50-
jähriger Tradition, ist längst ein unverzicht-
barer Faktor des Kulturlebens der Stadt Hom-
burg. Spielfreude und der Wille, sich neuen 
Herausforderungen zu stellen, sind Eigen-
schaften, die das Orchester von Beginn an 

auszeichnen und dazu befähigen, Partner re-
nommierter Solisten, wie u. a. Bernd Glem-
ser, Gustav Rivinius, Tabea Zimmermann, 
Tanja Becker-Bender, Claus Kanngießer, Ju-
lian Steckel, Ragna Schirmer oder großer 
Gesangssolisten zu sein. Zusammen mit pro-
fessionellen Musikern bilden etwa 60 Musici 
aller Berufe, darunter Musiklehrer, Medizi-
ner, Studenten und Schüler, das groß besetz-

te Sinfonieorchester. Die überwiegend jun-
gen Mitglieder prägen den Orchestergeist. 
Seit Anfang März 2012 leitet der Dirigent 
Jonathan Kaell das Orchester. Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm mit Stücken 
von Mendelssohn, Fauré, Bernstein, Tschai-
kowsky, Puccini und vielen anderen wird er 
mit seinem Orchester wieder ein besonderes 
Konzerterlebnis bereiten. Die britische Rock-
band Pink Floyd schuf mit ihrer Musik, den 
Sounds, aber auch mit der visuellen Gestal-
tung ihrer Bühnenshows und Plattencover 
einen unverwechselbaren und seinerzeit völ-
lig neuartigen Stil und erreichte damit spä-
testens in den 70er Jahren Kultstatus. Einige 
ihrer Werke wurden zu Filmmusik, andere 
stürmten weltweit die Charts. Viele Stücke 
und werden noch heute regelmäßig im Ra-
dio gespielt und so mancher Text ist in sei-
nem politischen Bezug aktuell wie nie. Eine 
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Die prächtige transparente Rundbogen- 
bühne, wird auch dieses Jahr vom 12. bis 15. 

August wieder den Christian-Weber Platz 
schmücken © Kulturgesellschaft

Mit Leidenschaft für die Musik von Pink Floyd 
im Gepäck nehmen die Musiker von „Floyd-
Box“ ihr Publikum mit auf eine musikalische 

Zeitreise © FloydBox 

Dann sind Sie vielleicht 
die richtige Person für uns!

April 2018

Mitmachen und
Eintrittskarten gewinnen
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Heinz-Barbian-Gedächtnis-Event

Hundert Kinder sammeln Abfall auf

Bietet integrative Möglichkeiten

Boxmatinée

Schule picobello

Christliches Jugenddorf

Familie, Freizeit und Campen

Messe Bexbach
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generationenübergreifende Fangemeinde 
sorgt deshalb auch heute dafür, dass Live-
Events mit Musik von Pink Floyd zu wahren 
Publikumsmagneten werden. „FloydBox“, 
der Tribute-Band aus Oberhausen, ist es in 
den Jahren ihres Bestehens immer wieder 
eindrucksvoll gelungen, den Sound und das 

Feeling der legendären Pink Floyd einzufan-
gen und live auf die Bühne zu bringen, sei 
es in ausverkauften Konzertsälen oder auf 
Festivals, Stadtfesten oder Firmen-Events. Mit 
handwerklichem Können, professioneller 
Technik und der Leidenschaft für die Musik 
von Pink Floyd im Gepäck nehmen die Mu-
siker von „FloydBox“ ihr Publikum mit auf 
eine musikalische Zeitreise voller anspruchs-
voller, melodiöser und atmosphärischer 
Rockmusik. Live gespielt und verpackt in ei-
ne verzaubernde Bühnenshow mit Video-
projektionen, Licht- und Lasereffekten wird 
jedes Konzert von FloydBox zu einem un-
vergesslichen Erlebnis, nicht nur für Pink-
Floyd-Fans. 
 
Die Konzerte und die Generalprobe finden 
jeweils um 20 Uhr statt, Tickets gibt’s an al-
len bekannten Vorverkaufsstellen, in der Tou-
rist-Info Homburg, im Internet bei ticket-re-
gional.de und - sofern noch vorrätig - an der 
Abendkasse. Der ökumenische Gottesdienst 
startet um 11.30 Uhr und ist selbstverständ-
lich eintrittsfrei. 
 

Mit dem Erwerb der KulturCard (er-
hältlich bei der Tourist-Info) erhält 
der/die Karteninhaber/in ein Jahr lang 
25 Prozent Rabatt auf jedes Einzelti-
cket, das über ticket-regional.de und 
die mit der Online-Plattform koope-
rierenden Vorverkaufsstellen für Ver-
anstaltungen der Homburger Kultur-
gesellschaft erworben wird.  
 
Dazu gehören auch die OpenAir-Kon-
zerte am 13. und 14. August. n 
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www.stadtwerke-homburg.de
MEIN ENERGIE FAIRSORGER.

mit der

Wallbox

Weitere Informationen zum Laden mit einer 
Wallbox und zu Komplettlösungen für Privat- 
und Gewerbekunden erhalten Sie von 
vadim.allert@stadtwerke-homburg.de 
Tel: 06841 694-219 

Modell: Alfen EVE  
Single S-line 3-phasig  
      Ladeleistungsklasse 
     11 kW 

  749 € 
(inkl. MwSt.,  
ohne Montage) 

SWH Förderung: 
50,- 7 

für  
Stromkundinnen  
und -kunden

KFW-förderfähig 

für Gewerbekunden

Hier zählt Persönlichkeit und Kundennähe
Bei Ihrem Stadtmagazin „es Heftche“® für Ihre Stadt und Umgebung, haben Sie es nicht mit 
„dem Kontakter“ oder „der Verlagskauffrau“ zu tun, sondern mit persönlichen, gleichbleibenden 
Ansprechpartnern, die bestehende Kontakte pflegen und stets für Sie da sind. 

Wir bieten Ihnen den unschlagbaren Komplett-Service – denn wir sind das Stadtmagazin, das Sie 
über das aktuelle Geschehen in Ihrer Umgebung informiert. Unsere Journalisten sind den ganzen 
Monat für Sie unterwegs um Ihnen ein interessantes, informatives und unterhaltsames Magazin 
zu bieten. Auch in unserem Büro sind Mediengestalter immer fleißig daran, ein ansprechendes 
und leserfreundliches Layout für Sie, liebe Leserinnen und Leser, zu gestalten. 

Im Einzelnen freuen sich unsere Mitarbeiter für Sie Ihr informatives und aktuelles Stadtmagazin 
„es Heftche“® zu produzieren. Freuen Sie sich schon jetzt auf die nächste Ausgabe. 

… eben ein kompetentes Team dem Sie vertrauen können!

Lernen Sie uns doch einmal näher kennen und schauen hier rein: 

hom.es-heftche.de/index.php/unser-team

Ein starkes 
Team 

für tolle Leser

Ein starkes 
Team 

für tolle Leser
 

Diesen Artikel und weitere 
Berichte finden Sie auch 

auf unserer tagesaktuellen 
Onlineversion unter 

es-heftche.de.

DIE VORMACHER!



 
Im Sommer nach Tripsdrill 
Originelle Attraktionen und ein Wildparadies 

 
Sommerzeit ist Ferienzeit! Tripsdrill 
bietet mit über 100 originellen Attrak-
tionen im Erlebnispark und dem zu-
gehörigen Wildparadies das ideale 
Komplettpaket für unvergessliche Fe-
rienerlebnisse mit der ganzen Familie. 
Hinzu kommt eine Vielfalt von Events 
und Aktionstagen. Die Übernach-
tungsmöglichkeiten im Natur-Resort 
wurden vor den Ferien um vier neue 
Baumhäuser ergänzt. 16 weitere neue 
Baumhäuser stehen kurz vor der Er-
öffnung. 

 
Über 100 originelle Attraktionen für die 
ganze Familie 

Der Erlebnispark Tripsdrill bei Stuttgart be-
geistert Groß und Klein mit über 100 origi-
nellen Attraktionen. Wer sich an heißen 
Sommertagen frischen Achterbahnwind um 
die Ohren wehen lassen möchte, kann mit 
„Hals-über-Kopf“ eine abenteuerliche Fahrt 
mit gleich vier Überschlägen wagen. Zusam-
men mit der Familien-Achterbahn „Voll-
dampf“ bildet „Hals-über-Kopf“ eine spek-
takuläre Doppelanlage. Die Vielfalt an Was-
serattraktionen, von der Mühlbach-Fahrt 
über die Spritztour für Seefahrer bis hin zum 
Waschzuber-Rafting und der Badewannen-
Fahrt zum Jungbrunnen sorgen für spritzige 
Erfrischung. Die Kleinsten können in der 
Spielewelt „Sägewerk“ nicht nur rutschen, 
klettern und toben, sondern auch bei reich-
lich Schatten mit Sand und Wasser spielen. 

  
Naturerlebnis im Jubiläumsjahr 
Einen Wildkatzensprung entfernt befindet 
sich das zugehörige Wildparadies, das 2022 
sein 50-jähriges Jubiläum feiert. Inmitten von 
47 Hektar naturnahen Mischwaldes beher-
bergt es über 60 Tierarten. Die Besucher kön-
nen in begehbaren Gehegen zahme Hirsche, 
Mufflons und Muntjaks (Mini-Hirsche) aus 
der Hand füttern. Bei den Greifvogel-Flug-
vorführungen um 11.30 und 15.30 Uhr las-
sen sich die eleganten Flugmanöver von Ad-
ler, Geier & Co. bestaunen. Um 13.45 Uhr 
folgt die Fütterung der Fischotter. Um 14.30 
Uhr geht es weiter bei Wolf, Luchs, Bär & 
Wildkatze (alle Programmpunkte täglich au-
ßer freitags). Der Barfußpfad, der Walder-
lebnispfad und der große Abenteuerspiel-
platz laden ein, die Natur spielerisch zu ent-
decken. 
 
Ein Sommer voller Veranstaltungen 
Vom 2. bis zum 5. August findet die DRK 
Blutspende in Tripsdrill zum 21. Mal statt. 
Als Dankeschön erhält jeder Spender einen 
Tripsdriller Tages-Pass (Voranmeldung erfor-
derlich). Die Schirmherrin der mittlerweile 
größten Blutspende Deutschlands ist dieses 
Jahr die baden-württembergische Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut. Am 6., 13., 20. und 27. August sorgt 
bei der „Sommer-Gaudi am Samstag“ ein 
buntes Programm für die ganze Familie für 
gute Stimmung. Der Erlebnispark und seine 
Attraktionen sind an diesen Samstagen bis 

19.00 Uhr geöffnet. An allen vier Terminen 
werden mit der „Lebenden Musikbox“ und 
weiteren Künstlern besondere Highlights ge-
boten. Am Abend des 13. August präsentiert 
der Pforzheimer Comedian „Witz vom Olli“ 
erstmals sein brandneues Programm „Ob-
acht – Frisch gestrichen!“. Dazu gibt es vor 
der Altweibermühle deftiges Essen und kühle 
Getränke. Im Wildparadies geht es an den 
Freitagen 5., 12., 19. und 26. August auf 
„Exkursion ins Abendrot“. Der Wildhüter be-
gleitet die Besucher ab 18.30 Uhr auf ebenso 
lehrreichen wie spannenden Rundgängen 
durch das Wildparadies zu wechselnden 

Themen. Tickets für „Witz vom Olli“ und 
die Exkursionen sind unter shop.tripsdrill.de 
erhältlich. Die „Sommer-Gaudi am Samstag“ 
Event ist im Tages- und Jahres-Pass bereits 
enthalten. Wer den Park an diesen vier Sams-
tagen erst ab 15.00 Uhr besuchen möchte, 
kann online den günstigen Nachmittags-Pass 
für € 22,00 (Erwachsene und Jugendliche) 
bzw. € 19,00 (Kinder und Senioren) buchen. 
 
Neue Baumhäuser im Natur-Resort 
Direkt an das Wildparadies angrenzend, bie-
ten die mit viel Liebe zum Detail gestalteten 
Baumhäuser wahren Hotelkomfort in luftiger 
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Mit „Hals-über-Kopf“ kann man eine abenteuerliche Fahrt mit gleich vier Überschlägen wagen

Das Waschzuber-Rafting sorgt für eine  
spritzige Erfrischung

Einen Wildkatzensprung entfernt befindet 
sich das zugehörige Wildparadies, das 2022 

sein 50-jähriges Jubiläum feiert
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Mitmachen



Höhe. Kurz vor den Sommerferien wurde 
das bisher 28 Baumhäuser umfassende Areal 
um vier neue Einheiten erweitert. 16 weitere 
neue Baumhäuser stehen kurz vor der Eröff-
nung. Alle verfügen über einen Aufenthalts-
bereich mit Flachbildfernseher, Kühlschrank/ 
Minibar und Kaffeemaschine sowie einem 
eigenen Bad mit Dusche und WC. Natürlich 
sind auch die 20 Schäferwagen weiterhin 
buchbar. Sie sind mit jeweils vier Betten aus-
gestattet und verfügen über Kühlschrank/ Mi-
nibar, Kaffeemaschine, Waschbecken und 

TV. Den Gästen, die in den Schäferwagen 
übernachten, steht ein thematisiertes Bade-
haus zur Verfügung. Ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet in der Wildsau-Schenke und der 
Eintritt ins Wildparadies sind bei der Über-
nachtung inklusive. Kostenfreies W-LAN ist 
sowohl in den Baumhäusern als auch in den 
Schäferwagen vorhanden. 
 
Preise und Öffnungszeiten 
Der Erlebnispark Tripsdrill hat im Sommer 
täglich ab 9.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt be-
trägt für Erwachsene € 38,00 und für Kinder 
und Senioren € 33,00. Kinder unter 4 Jahren 
erhalten freien Einlass. Das zugehörige Wild-
paradies ist im Tages-Pass inklusive, kann 
aber auch separat besucht werden. Tickets 

sind ausschließlich tagesdatiert im Online-
Shop erhältlich (shop.tripsdrill.de).  
Spartipp: Der Tripsdriller Jahres-Pass rentiert 
sich schon ab dem dritten Besuch und gilt 
volle 12 Monate ab Ausstellungsdatum – so-
wohl im Erlebnispark als auch im ganzjährig 

geöffneten Wildparadies. 
 

Mehr Infos zum Erlebnispark Tripsdrill 
unter www.tripsdrill.de n 
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REGEL 1: Gewinnen kann 
viel Spaß machen

REGEL 2: Vor allem, wenn man 
mit Gewinnern unterwegs ist.

Mit Subaru kann man nur gewinnen. Zum Beispiel mit dem Outback und seinem 
 SUBARU BOXER-Motor, modernstem Infotainment und vielem mehr. Deswegen 
 entschieden sich auch die Leser der AUTO BILD bei der Wahl „Die besten Marken 
in allen Klassen“ in der Kategorie „Große SUVs Preis/Leistung“ für Subaru.  

Außerdem serienmäßig im Outback erhältlich:
•  Mehr mitnehmen mit einer Anhängelast von bis zu 2.200 kg¹

•  Mehr Sicherheit durch die neuste Version des Fahrerassistenzsystems EyeSight² 

•  Überall hinkommen dank permanentem symmetrischem Allradantrieb 

SUBARU – ausgezeichnet von AUTO BILD (Ausgabe 17/2022).
In der Kategorie „Große SUVs Preis/Leistung“.

+3
JAHRE
SUBARU

GARANTIE
5

*

Der Subaru Outback.
Bringt euch dahin, wo ihr noch nie wart.

Mehr über
den Outback
erfahren.

Abbildung enthält Sonderausstattung. *5 Jahre Vollgarantie bis 160.000 km. Optionale 3 Jahre Anschlussgarantie bis 200.000 km bei
teilnehmenden Subaru Partnern erhältlich. Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen. ¹ Bezieht
sich auf das Modell Outback: Anhängelast bei bis zu 8 % Steigung und Einhaltung der Auflagen zur Verbindungseinrichtung. ² Die
Funktionsfähigkeit des Systems hängt von vielen Faktoren ab. Details entnehmen Sie bitte unseren entsprechenden Informationsunter-
lagen.

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de 

Autohaus am Kraftwerk GmbH
Geschäftsführer: Thomas Knauber
Grubenstraße 118
66450 Bexbach
Tel.: 06826/2070
www.subaru-saar.de

Mitmachen und Gewinnen! 
 
Freundlicherweise hat uns der Erleb-
nispark Tripsdrill 5x 1 Tagespass zur 
Verlosung zur Verfügung gestellt. Um 
einen Tagespass zu gewinnen, müssen 
Sie folgende Frage richtig beantwor-
ten: 
 

Welches Jubiläum feiert das  
Wildparadies? 

Senden Sie uns die Lösung bitte per 
E-Mail an  gewinnspiel@es-heftche.de 
oder füllen Sie unser Formular „Ge-
winnspielteilnahme“ auf unserer On-
lineversion aus. Stichwort: Tripsdrill 
HOM. 

> Absender nicht verssen < 
 
Achtung: Jedes Gewinnspiel hat sei-
nen eigenen Lostopf, bitte für jede 
Gewinn-Aktion Lösungen einzeln mit 
„Stichwort-Hinweis“ zusenden.  
Einsendeschluss ist der 15.08.2022. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Wo ist denn bloß das Testament von der 
Oma? 
 
Ein Testament sollte aus Sicherheitsgrün-
den immer hinterlegt werden! 
 
Bekanntlich muss nach einem Todesfall ein 
Testament von dem Nachlassgericht (Amts-
gericht) formal eröffnet werden („Das Testa-
ment ist dann offiziell in der Welt“). 
Es wird also von dem Nachlassgericht ein 
Eröffnungsprotokoll gefertigt, in welchem be-
scheinigt wird, welche Testamente nach dem 
Tod der Erblasserin/des Erblassers vorgelegen 
haben. Diese Testamentseröffnung ist vor al-
lem dann wichtig, wenn man anschließend 
bei etwa aufgetretenen Streitigkeiten über 
den Inhalt des Testamentes oder zur Vorlage 
beim Grundbuchamt oder bei Banken den 
sog. Erbschein als Legitimationspapier be-
nötigt und beantragen muss. 
 
Es begegnen uns, als Fachanwälte für Erb-
recht, aber immer wieder Fälle, in welchen 
ein Testament – jedenfalls zunächst – nicht 
auffindbar ist: „Wo ist denn das Testament 

von der Oma – sie hat uns doch immer er-
zählt, dass sie ein Testament gemacht hat 
und dies bei ihr zu Hause liegt!“ So oder so 
ähnlich der nach einem Erbfall oft zu hö-
rende „Originalton“. 
 
Oftmals bricht dann eine regelrechte Panik 
aus!  
 
Vielleicht findet man sogar in den persönli-
chen Unterlagen der Oma eine Entwurfs–
Vorlage oder vielleicht sogar eine Kopie vom 
Original–Testament. Aber eben nicht das 
Original!  
 
Eröffnet werden kann aber grundsätzlich bei 
dem Nachlassgericht nur das Original– Tes-
tament. 
 
Nur in seltenen Ausnahmefällen kann durch 
eidesstattliche Versicherung unter Vorlage ei-
ner evtl. vorhandenen Kopie der Nachweis 
eines am Todestag bestehenden (aber dem 
Nachlassgericht nicht vorliegenden) Testa-
mentes nachgewiesen werden. 
  
Wir, als Fachanwälte, haben auch schon Fäl-
le erlebt, dass erst bei der späteren Haus-
räumung an einem nicht zu vermutenden 
Ort ein Testament gefunden wurde – z.B. im 
Wäscheschrank der Oma! 
 
Längst wurde in diesem Fall aber schon vor-
her von dem Nachlassgericht wegen einem 
(angeblich) nicht vorliegenden Testament ein 
Erbschein nach gesetzlichem Erbrecht aus-
gestellt, der dann durch Vorlage des Testa-
mentes wieder eingezogen werden musste. 
Der Nachlass war aber längst unter den im 
Erbschein als potentielle gesetzliche Erben 
ausgewiesenen Personen aufgeteilt! 

  
Auch ist es durchaus schon vorgekommen, 
dass eine Person, die ganz unerwartet in ei-
nem Testament nicht bedacht war, dieses bei 
einem Besuch bei der Oma gefunden hat 
(„mal heimlich im Schreibtisch nachge-
schaut!“) und das Testament war dann an-
schließend „irgendwie abhanden gekom-
men!?“ 
  
Welche Lehren kann man aus solchen Vor-
fällen ziehen? 
  
Ein Testament sollte nach unserem fachan-
waltlichen Rat nach dem Erstellen grund-
sätzlich immer bei dem Nachlassgericht (für 
den Wohnort örtlich zuständiges Amtsge-
richt) hinterlegt werden. Zwar ist eine Hin-
terlegung für die Wirksamkeit eines Testa-
mentes nicht zwingend notwendig, man 
muss aber immer bedenken, dass bei einem 
Todesfall, wenn vieles unter emotional 
schwierigen Bedingungen zu regeln ist, eine 
aufgefundenes Testament unverzüglich dann 
persönlich bei dem Amtsgericht abgeliefert 
werden muss. 
  
Wenn indessen das Testament bei dem Amts-
gericht bereits hinterlegt ist, wird es auch in 
eine bundesweites Testamentsregister einge-
tragen und das Standesamt informiert das 
Amtsgericht des Wohnortes der 
Erblasserin/des Erblassers unverzüglich über 
einen Todesfall. Daraufhin kann das Testa-
ment sofort eröffnet werden, ohne dass es 
vorher noch gesondert persönlich zum 
Nachlassgericht gebracht werden muss. 
  
Die von der Gerichtskasse erhobene Hinter-
legungsgebühr von 75 € sollte jedermann 
die Sicherheit des Auffindens eines Testa-
mentes wert sein.  
 

Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter https://www.fries-herr-
mann.de/ n
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FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Geschäftsstelle Deutsche Schiedsgerichtbarkeit für Erbstreitigkeiten

Mitglied bei VorsorgeAnwalt e.V. (www.vorsorgevollmacht-anwalt.de)

§ §§

 

Der Rechtsexperte informiert 
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Unser Tipp Anzeige

 
Liebe Leserinnen 
und Leser, auch  
in dieser Ausgabe 
wird Sie Klaus 
Herrmann von 
der Fachanwalts-
kanzlei Fries und 
Herrmann im 
Stadt magazin „es 

Heftche“® rund um Ihre Rechte infor-
mieren. Alle bisher veröffentlichen Teile 
finden Sie auch im Internet auf unserer 
Webseite www.es-heftche.de. 
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Internationaler  
Feith-Orgelwettbewerb 
Junge Organisten und Organistinnen in  
Blieskastel 
 

Die immer gegenwärtige Nähe zu unseren Freunden in 
Frankreich, Luxemburg und Belgien hat die in Frankfurt an-
sässige Dr. Hans Feith und Dr. Elisabeth Feith-Stiftung zu 
dem Schritt bewogen, das barocke Erbe der saarländischen 
Stadt Blieskastel mit seiner wunderschönen Schlosskirche 
und der erst 2018 durch die Firma Klais grundlegend reor-
ganisierten Orgel zu nutzen, um einen hochklassigen, in-
ternationalen Wettbewerb junger Organisten und Orga-
nistinnen ins Leben zu rufen – den 1. Internationen Feith-
Orgelwettbewerb. 

 
 
Abwechselnd zum „Feith-Preis für medizinische Forschung“ wird 
der „Feith-Orgelwettbewerb“ nun alle zwei Jahre in Blieskastel 
veranstaltet werden. In diesem Jahr treten 16 junge Organisten/Or-
ganistinnen aus aller Welt an, um sich am Schaffen von Bach ab-
zuarbeiten und ihr Können einer ebenso internationalen und 

hochkarätigen Jury zu präsentieren. Am 12. August 2022 ist es 
nun so weit. Die Schlosskirche in Blieskastel bietet zum ersten 
Mal die Bühne für diesen dreitägigen Ausscheidungswettbewerb. 
Während die Ausscheidungsrunden nicht öffentlicher Natur sind, 
werden am finalen Abschlusskonzert Musik-und Kulturbegeisterte 
hier Ihre wahre Freude finden können. 
Das Finale und gleichzeitige Abschlusskonzert findet am Sonntag, 
dem 14. August 2022 um 17 Uhr statt. Die Siegerehrung und 
Preisvergabe folgen im Anschluss im Kardinal-Wendel-Saal. Die 
Dr. Hans Feith und Dr. Elisabeth Feith – Stiftung trägt alle Kosten 
des Wettbewerbs und ermöglicht so auch freien Eintritt zum finalen 
Abschlusskonzert. 
 
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen das Finale zu besuchen, 
wenn es in diesem Jahr heißt: BACH-BAROCK-BLIESKASTEL!  
 

Unter https://feith-stiftung.org/ können Sie sich über die 
Dr. Hans Feith und Dr. Elisabeth Feith-Stiftung  
informieren.      n 

Die wunderschöne Orgel in der  
Schlosskirche Blieskastel © Rich Serra



 
Kunsthandwerk am Höcher Turm 
Künstler präsentierten sich bei strahlendem Wetter 

 
Anfang Juli 2022 veranstaltete der Bex-
bacher Ortsteil Höchen rund um den 
Höcher Turm einen Sommermarkt für 
Kunsthandwerk. Dabei nutzten insge-
samt 30 Künstler und Aussteller die 
Möglichkeit, ihre Arbeiten dem inte-
ressieren Publikum öffentlich vorzu-
stellen und mit ihrem Angebot Lieb-
habern des Kunsthandwerks eine ech-
te Freude zu machen. 

 
 
An den Marktständen vorbei flanieren, 
selbstgemachte Kunst bewundern und die 
ein oder andere Arbeit käuflich erwerben – 

Auf diese Weise lässt sich ein Kunsthand-
werkermarkt ohne Frage charakterisieren, 
denn die selbsthergestellten Werke stehen 
bei künstlerisch interessierten Menschen oft-

mals in einem ganz besonderem Fokus. Hier 
präsentieren die Künstler ihre Werke selbst. 
So lässt die von Marktausstellern meist als 
Hobby betriebene künstlerische Arbeit im-
mer wieder tolle Werke entstehen, was die 

Besucher der Kunsthandwerkermärkte im-
mer wieder begeistert und sie zum Kauf von 
kleineren Arbeiten animiert. Das Interesse, 
solche sehenswerten Märkte auszurichten 

Anzeige

und damit den Hobbykünstlern eine Platt-
form für ihre Kunst zu geben, besteht im 
Bexbacher Ortsteil Höchen schon seit vielen 
Jahren. Um diese lieb gewonnene Tradition 
nun fortzusetzen, versammelten sich 30 
Kunsthandwerker um den Höcher Turm, um 
im Rahmen ihres Sommermarkts den inte-
ressieren Besuchern ihre neusten Arbeiten 
vorzustellen. Das Angebot war in jeder Hin-
sicht umfangreich und vielseitig. Dabei sah 
man deutlich, dass alle Aussteller viel Zeit 

und Engagement in ihre Kunstwerke gesteckt 
haben, um den Besuchern des Kunsthand-
werkermarkts etwas wirklich Besonderes an-
bieten zu können. So konnten die zahlrei-
chen Interessierten viele schöne und gelun-
gene Arbeiten bewundern. Die Kunsthand-

werker boten Holzarbeiten (Herzen und 
Bäume, Holzscheiben, Willkommenssteh-
len, Holzdeko und vieles mehr), Karten, 
Schmuckteile aus Fimo, Aludraht, Edelstei-
nen, Mineralien, Cabochon, Holz und Halb-
edelsteinen, Etageren und Lampen aus Sam-
meltassen und buntem Geschirr, Nähobjekte 
in vielerlei Ausführungen (u.a. Kinderklei-
dung, Leder, Lederpuschen, Leseknochen, 
Taschen, Stofftiere, Patchwork u.v.m.), Strick- 
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SAPV IM ÜBERBLICK 
• Das Ziel 
Die Lebensqualität und die Selbstbestimmung unheilbar kranker 
Menschen zu erhalten und zu verbessern. Für ein erträgliches Le-
ben bis zum Tod in vertrauter Umgebung. 

• Die Aufgabe 
Die palliativmedizinische, schmerztherapeutische Beratung und 
Versorgung. In Ergänzung zur medizinischen, pflegerischen und 
hospizlichen Versorgung. 

• Die Leistung 
Erkennen, behandeln und lindern der Schmerzen und Symptome 
nach individuellen Behandlungskonzept. Krisenintervention, psy-
chosoziale Unterstützung, 24-Std. Rufbereitschaft 

• Die Beratung 
Für Patienten und Angehörige. In allen vorsorgenden, sozialrecht-
lichen und psychosozialen Fragen.

FÜR DAS LEBEN BIS ZULETZT 
• Das Team 
Palliativmediziner, spezialisierte Pflegekräfte und Sozialarbeiter 

• Das Netzwerk 
Kooperation mit dem ambulanten Hospizdienst, Ärzte, Kranken-
häuser, Pflegedienste, Sozialdienste, Hospizdienste, Apotheker, 
Sanitätshäuser, Seelsorger und Beratungsstellen 

• Die Kosten 
SAPV-Leistungen werden ärztlich verordnet. Der Anspruch ist ge-
setzlich geregelt. Die Kosten werden von den Krankenkassen 
übernommen.

Talstraße 35–37 · 66424 Homburg 
Tel. 0 68 41/75 78 32-10 · Fax 0 68 41/75 78 32-20

SPENDENKONTO: 
IBAN DE925 919 0000 0001 6730 09 
BIC SABADE5S

St. Jakobus Hospiz

www.stjakobushospiz.de 
saarpfalz@stjakobushospiz.de

SAPV im Saarpfalz-Kreis:

SD2102

Freunde des Kunsthandwerks trafen sich am 
Höcher Turm

Auch Etageren waren zu bestaunen 

 Viele Aussteller zeigten tolle Bilder



und Häkelarbeiten wie Socken, Schals, Müt-
zen und Tücher, Filzarbeiten (Filztiere und 
Mobiles, Mützen, Hüte, Filzschuhe), Kerzen, 
Keramikarbeiten, Betondeko, Stickarbeiten, 
Papierarbeiten, Malerei, Arbeiten mit dem 
Plotter, Spültücher, Putzschwämme und ge-
häkelte Deko, Accessoires aus Leder und 
Stoff für Tier und Mensch und vieles mehr 

an, was den Freunden des Kunsthandwerks 
sichtbar große Freude bereitete. 
Am späten Nachmittag neigte sich der Hö-
cher Kunsthandwerkermarkt seinem Ende 
entgegen. Aber man kann sich ganz sicher 
sein, dass die Tradition des Kunsthandwer-
kermarktes in Höchen auch in Zukunft fort-
gesetzt werden wird. 
 

Weitere Informationen zum Kunst-
handwerkermarkt in Bexbach/Hö-
chen finden Sie unter 
www.bexbach.de fs 

 
Für Integration 
durch Sport 
Verein „Mach Mit“  
Bexbach ist am Start 
 

In den Jahren 2012 bis 2016 war „Mach 
mit“ Bexbach e.V. bereits Stützpunkt-
verein für Integration durch Sport.  

 
 
Das Bundesprogramm „Integration durch 
Sport“ widmet sich speziell der Aufgabe, 
Menschen mit Migrationshintergrund sowie 
benachteiligte Menschen mittels gemeinsa-
mer sportlicher Aktivitäten mehr in die Ge-
sellschaft einzubinden. Ziel ist es u.a. die 
sprachlichen Barrieren zu überwinden sowie 
Freundschaften zu knüpfen. In der Zeit  von 
2012 bis 2016 waren es unbegleitete min-
derjährige Flüchtlinge aus Afghanistan und 
Syrien. Mit seinem Einsatz und seiner Initia-
tive gelang es dem C-Trainer und Bogen-
sportwart Stieven Bungert  zweimal den Gro-
ßen Stern  in Bronze auf Kreisebene zu ge-
winnen, 2011 sowie 2013. „Mach Mit“ Bex-
bach gewann  2013 den silbernen Stern (2. 
Platz) auf Landesebene. Seit 2022 ist „Mach 
Mit“ Bexbach erneut zum Stützpunktverein 
für Integration durch Sport ernannt. Seit Mitte 
Juni gibt es in dem Verein eine erneute Inte-
gration. Diesmal sind es Kinder und Erwach-
sene, welche aus dem Gebiet der Ukraine 
geflohen sind. Im Moment kommen sie aus 
dem Raum Saarbrücken und Homburg. Sie 
erlernen das Bogenschießen auf dem Ge-

lände des Schützenvereins „Mach mit“ Bex-
bach. Sprachliche Barrieren werden durch 
Dolmetscher bzw. digitale Möglichkeiten 
überwunden. Diese Aktion läuft bis Anfang 
September.  
 

Sollte der Verein Ihr Interesse geweckt 
haben, Sie Interesse an anderen Dis-
ziplinen im Schießsport haben, wen-
den Sie sich an:  
sportwart.bogen@gmx.de oder 
schauen Sie auf der Internetseite des 
Vereins www.mach-mit-bexbach.de. 

Anzeige
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Besuchen Sie unsere BäderausstellungBesuchen Sie unsere Bäderausstellung
FLIESEN 
HEIZUNG 
SANITÄR 
u n d  m e h r

Lappentascher Str. 25 · 66424 HOM.-ERBACH 
Tel. 0 68 41 / 7 89 45 · Fax 0 68 41 / 75 55 17

● Badplanung mit 3D 
● Baderneuerung 
● komplett aus einer Hand 
● Kundendienst 
● Beratung 

für Selbermacher

ALOIS SIMON GMBH
www.aloissimon.de

SD 1702

Die Besucher zeigten sich wirklich  
interessiert

Aus Glas kann tolle Kunst entstehen

Eine Anzeige in dem  
Stadtmagazin „es Heftche“ ®  
ist Werbung, die ankommt. 

Eben weil’s gelesen wird!

Auch im Internet 

www.es-heftche.de

Haben Sie was zu feiern, bieten Sie 
Kurse, Treffen, Wanderungen oder 

Sonstiges an?

Bitte in der Reihenfolge angeben: 
Stichwort VK, Datum, Uhrzeit, 

Veranstaltungsort und -art 
Kontaktperson sowie Veranstalter

Kleinkunst · Events · Kabarett
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ino · Feste · Kurse · Lesungen · Treffen · W

anderungen

Damit Sie wissen 
wo was los ist bei uns!

An alle Vereine, Clubs, 
Organisationen, Parteien 

und und und …

Einfach mailen oder faxen

Alle Veranstaltungen die im allgemeinen 
Interesse liegen werden von uns für Sie 

kostenlos veröffentlicht!

– Kontakt: siehe Impressum Seite 3 –



 
  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Firma Seat nannte ihre sportlichen Mo-
delle schon länger „CUPRA“, seit einiger 
Zeit wurde daraus eine eigene Untermarke 
mit dem Namen „CUPRA“. Das Modell For-

mentor ist das erste eigenständig entwickelte 
Modell der Marke CUPRA. Benannt ist das 
Fahrzeug nach dem Cap Formentor auf Mal-
lorca. Formentor ist nach einer naturbelas-

senen Halbinsel auf Mallorca benannt, die 
vielen als der schönste Ort der spanischen 
Balearen-Region gilt. Wie der Hersteller 
schreibt, ist es der Charakter dieses Ortes, 
der die Persönlichkeit des Performance-
Crossovers prägt. 
 
Uns stand Dank der Presseabteilung von 
Seat Deutschland eine sehr sportliche Vari-
ante des CUPRA Formentor zur Verfügung. 
Der CUPRA Formentor ist mit einer Auswahl 

an zehn Antrieb-Getriebe-Varianten erhält-
lich, einschließlich zweier leistungsstarker 
Hybrid-Versionen. Wir konnten uns von den 
Qualitäten der Variante „Formentor VZ 2.0 
TSI mit 310PS“ überzeugen. Und was soll 
man sagen, er hat Voll und Ganz überzeugt! 
Schon wenn man die Fahrertür öffnet, wird 
das CUPRA Logo auf den Boden projiziert. 
Sofort fallen das markante Lenkrad und die 
sportlichen  Schalensitze aus Leder ins Auge. 
Nach dem Platznehmen umschmeichelt der 
hochwertige Innenraum seinen Fahrer und 
die Passagiere. Im Inneren präsentiert er sich 
mit topmodernen Lösungen für Telefon, 
Kommunikation und Unterhaltung, mit de-
nen der digitale Alltag perfekt ins Fahrzeug 
integriert wird. Und dies mittels Sprachsteue-
rung und dem großen, fein auflösenden 12-
Zoll-Infotainmentsystem, das sich rein intui-
tiv bedienen lässt.  
 
Trotz, oder gerade wegen seiner Leistung, 
ist man mit dem Formentor jederzeit absolut 
sicher unterwegs. Er hat ein dynamisches, 
perfekt auf den Antrieb abgestimmtes Fahr-

werk. Egal mit welchem Antrieb er ausge-
stattet ist, Antrieb und Fahrwerk garantieren 
präzisen und einen sportlich-dynamischen 
Fahrspaß. Wer es etwas genauer möchte, 
dem sei gesagt, dass die „Mac Pherson“ Fe-
derbeine vorne und die Multilenkerachse 
hinten sorgen für ausgewogenes Fahrverhal-
ten selbst bei unterschiedlichsten Anforde-
rungen im Alltag und bei sportlicher Gang-
art. Durch die präzise, blitzschnelle Anpas-
sung der Feder- und Dämpferraten kann sich 
das Fahrwerk problemlos auf Lastverände-
rungen einstellen. Dazu trägt auch die 
gleichmäßige Gewichtsverteilung des Fahr-
zeugs bei. Auch die von uns gefahrene Ver-
sion des CUPRA Formentor war standard-
mäßig mit Adaptiver Fahrwerksregelung 
(DCC) ausgestattet, die in Abhängigkeit von 
den Straßenbedingungen und dem vom Fah-
rer gewählten Fahrmodus (Comfort, Sport, 

Anzeige

Individual, CUPRA und Offroad) kontinuier-
lich die optimale Dämpferkraft für jedes Rad 
regelt. Die einzelnen Profile lassen sich ein-
fach über die Auswahltaste für den CUPRA 
Modus am neuen Sportlenkrad auswählen. 
Aus einem unaufgeregten Alltagsfahrzeug 

wird so im Handumdrehen ein echter Sport-
ler, der seine Bandbreite an Fähigkeiten je 
nach Anforderung souverän ausspielt und 
dies in einer hervorragenden Art. Hinter dem 
Lenkrad profitiert der Fahrer dank progressi-
ver Lenkung und 18-Zoll-Bremsanlage von 
„Brembo“ von maximaler Agilität und 
höchster Sicherheit. Sie unterstreichen den 
sportlichen Anspruch und sind zudem ein 
Garant für intuitive Dynamik bei allen Kur-
venfahrten.  
Auch das DSG-Getriebe trägt mit schnellen 
und sanften Schaltvorgängen seinen Teil zum 
ultimativen Fahrspaß bei. Das uns zur Ver-
fügung stehende Modell war mit dem All-
radsystem 4Drive ausgerüstet, welches das 
Fahrerlebnis vollends abrundet. Die elektro-
hydraulische Mehrscheiben-Lamellenkupp-
lung des 4Drive-Allradantriebs analysiert in 
Echtzeit Straßenbedingungen und sorgt stets 
für maximale Traktion auf jedem Untergrund. 
Mithilfe der elektronischen Differenzialsper-
re kann das Drehmoment selektiv für die 
Räder auf beiden Seiten gesteuert werden, 

sodass jederzeit ordentlich Traktion zur Ver-
fügung steht. Dass ein Fahrzeug, das zu sol-
chen Leistungen fähig ist, in der heutigen 
Zeit auch eine Reihe von Sicherheits- und 
Komforttechnologien aufweisen kann, ist 
wohl selbstverständlich. Zahlreiche Systeme 
machen ihn zu einem der sichersten Fahr-
zeuge des Segments. Die bordeigenen Sys-
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Liebe Leserinnen 
und Leser, auch  
in dieser Ausgabe, 
von Ihrem belieb-
ten Stadtmagazin 
„es Heftche“®, 
wird Sie unser 
sympatischer Mo-
torsport-Journalist 

Rainer Setz, über Neuigkeiten aus der 
aktuellen Motorenwelt  informieren. 
 

 

Benzingespräch – unsere Autoseiten 
Er ist ein echter Wolf im Schafspelz, der Seat CUPRA Formentor!

Unsere Serie Anzeige

Auch die Mitfahrer reisen bequem und stilvoll

Die „Kommandozentrale“ des CUPRA  
Formentor

Der Laderaum ist groß und kann noch  
verlängert werden

Der Crossover SUV macht mächtig was her 

Die Vordersitze im Formentor sind eine Pracht



teme nutzen Daten, die sie von verschiede-
nen im Fahrzeug integrierten Sensoren er-
halten. Diese Daten werden durch Informa-
tionen aus externen Quellen ergänzt. Dazu 
gehören beispielsweise die vorausschauende 

Adaptive Geschwindigkeitsregelung, der Tra-
vel Assist sowie der Notfallassistent. Das vo-
rausschauende ACC kann die Position des 
Fahrzeugs mithilfe der vom Navigationssys-
tem gelieferten Strecken- und GPS-Daten or-
ten und so seine Geschwindigkeit in Abhän-
gigkeit von der weiteren Straßenführung 
(Kurven, Kreisverkehre, Kreuzungen, Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen und Bebauung) 
korrigieren. Mithilfe der Frontkamera und 
der Verkehrszeichenerkennung kann das 
Tempo des Fahrzeugs angepasst werden, 
wenn sich die Geschwindigkeitsbegrenzung 
ändert. Der Travel Assist nutzt Informationen 

des ACC und des Spurhalteassistenten, um 
das Fahrzeug aktiv in der Fahrspur zu halten 
und die Geschwindigkeit an den Verkehrs-
fluss anzupassen – und ermöglicht so halb-
autonomes Fahren bis zu einer Geschwin-
digkeit von 210 km/h! Bleibt noch zu beto-
nen, dass CUPRA Formentor zudem Maß-

stäbe in puncto Komfort und Bedienungs-
freundlichkeit setzt. Beispielsweise mit der 
Einparkhilfe, dem Schließ- und Startsystem 
„Keyless Advanced“, der 3-Zonen-Klimaau-
tomatik, beheizten Sitzen und dem beheiz-

ten Lenkrad, elektrisch einstellbarem Fahrer-
sitz mit Memory-Funktion und 230-Volt-
Steckdose im Kofferraum. Hier noch einmal 
in Kurzform die Daten zu dem von uns ge-
fahrenen Modell: CUPRA Formentor VZ 2.0 
TSI 4Drive, 7-Gang-DSG Leistung 228 kW 
(310 PS) bei  5.250-6.500 U/min, Hubraum 
1.984 ccm, Max. Drehmoment 370 Nm bei 
5.450-6.600 U/min, 0 auf 100 km/h 4,9 Sek. 
Höchstgeschwindigkeit 250 km/h (elektro-
nisch abgeriegelt).  
 

Weitere Informationen zu diesem wie 
auch den anderen CUPRA Modellen 
jederzeit im Internet unter www.cup-
raofficial.de                          rs 

 

 
Feiern Sie mit  
Freunden 
Sommerfest im Tierheim  
Homburg 
 

Das Tierheim Homburg feiert am 
Sonntag, 07.August 2022 von 13:00 bis 
17:00 Uhr sein traditionelles Sommer-
fest. Dazu möchten wir alle Freundin-
nen und Freunde des Tierheims Hom-
burg recht herzlich einladen. 

 
 
Mit einem Flohmarkt und der Vorführung 
von einem Greifvogeltraining ist für Ab-
wechslung gesorgt. Ein Grillstand (auch für 
Vegetarier) und reichhaltige Kuchenangebote 
sorgen auch für das leibliche Wohl. Der Erlös 

ist natürlich für unsere Tiere. Bitte beachten 
sie, dass das Tierheim selbst an diesem Tag 
geschlossen bleibt. Für Fragen rund um un-
sere Tiere stehen wir selbstverständlich zur 
Verfügung. 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem 
Tag zahlreich bei uns begrüßen zu dürfen.  
 

Mehr Informationen über das  
Ria Nickel TIERHEIM HOMBURG  
erhalten Sie im Internet unter 
https://tierheimhomburg.de/ n
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Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler

  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

Er ist ein echter Wolf im Schafspelz, der  
CUPRA Formentor

In ihm sind viel Platz und viel Leistung vereint 

 
 

Diesen Artikel und weitere 
Berichte finden Sie auch 

auf unserer tagesaktuellen 
Onlineversion unter 

es-heftche.de.



 
Favoritensterben beim 47. Bergrennen 
Spannendes, ereignisreiches Rennen der Berg-DM 

 
Das 47. Homburger ADAC Bergrennen 
war eines der ereignisreichsten und 
spannendsten Rennen in der Berg-DM 
der vergangenen Jahre. Am Renntag 
überschlugen sich in den Läufen eins 
und zwei die Ereignisse und es kam zu 
einem Favoritensterben.  

 
 
Im Training hatte Alexander Hin aus Elzach, 
Topfavorit am Käshofer Berg, keinen Zweifel 
daran aufkommen lassen, dass er auf der 
Jagd nach dem Streckenrekord ist. Doch der 
Plan endete im Desaster. Nach den Trai-

ningsläufen fehlte Hin eine Sekunde um die 
Bestmarke von GP2-Pilot David Hauser aus 
dem Jahr 2016 zumindest schon inoffiziell 
zu knacken. Die rund 3.000 Zuschauer, Of-
fizielle und Sportwarte freuten sich auf ein 
angekündigtes Spektakel, gleich im ersten 

Rennlauf. Das gab es dann auch, aber anders 
als gedacht. Bei der Ausfahrt aus dem Fah-
rerlager quittierte eine Antriebswelle seines 
Osella PA 30 V8 ihren Dienst. Den Mecha-
niker gelang gelang in der Hektik des Vor-
starts eine Meisterleistung, als sie die kaputte 
Antriebswelle austauschten. Doch schon ei-
nige hundert Meter nach dem Start sprühte 
der Osella schlagartig Funken. Der Bolide 

knickte hinten ein und beendete somit die 
Rekordjagd. Der Favorit war wegen eines 
Aufhängungsbruchs aus dem Rennen. 
Es war der Auftakt eines Favoritensterbens. 
Auf einmal hatte Stefan Armbruster, ebenfalls 
aus der Gegend um Elzach, die Chance auf 

seinen Debütsieg. In Homburg müsste sich 
der Neuling eigentlich gegen den erfahrenen 
Franzosen Daniel Allais durchsetzen. Doch 
das Auto wurde nach Lauf 1 von den DMSB-
Sportkommissaren gewogen. Es war zu leicht 
und Allais deshalb disqualifiziert. Nun wur-
de das Rennen zum Duell zwischen Arm-
bruster und F3-Pilot Frank Debruyne. Arm-
bruster warf seine Riesenchance auf den De-
bütsieg im zweiten Rennlauf fast weg. Er 

fuhr an, löste die Zeitmessung aus und würg-
te den 500 PS-Boliden ab. Debruyne konnte 
deshalb kontern und holte zwei Sekunden 
auf Armbruster auf; war aber in Lauf 2 wie-
derum eine Sekunde langsamer, als im ersten 
Lauf. Nach Lauf 3 gewann Armbruster mit 
einer knappen halben Sekunde Vorsprung 
vor Debruyne und Georg Lang. Ähnlich 
kurios gestaltete sich der Fight um den Tou-
renwagen-Gesamtsieg. Nach dem ersten 
Durchgang führte Erwin Buck mit dem VW 
Scirocco 16V Spiess diese Wertung, wie sich 
später herausstellen sollte, mit der Touren-
wagen-Bestzeit des Tages an. Im der zweiten 
Auffahrt erntete der Schwabe Szenenapplaus 
am proppenvollen Zuschauerbereich am 

Anzeige

„Brückchen“. Nach einem Highspeeddreher 
konnte der FiA-Masterteilnehmer von 2021 
mit Glück und Können die Fahrt unbescha-
det Richtung Käshofen fortsetzen, fiel aber 
am Ende auf Rang 7 in der 2-Literklasse zu-
rück. Damit schlug die Stunde für Mario Mi-
nichberger im Tubro-Allard VW Corrado. 
Aber auch er musste sich nach drei Läufen 
hauchdünn Patrick Orth im 1600er Opel Ka-
dett C 16V geschlagen geben. Somit ging 
der Tourenwagensieger am Karlsberg an Pa-
trick Orth. Auf das Divisionspodium kletterte 
neben Minichberger noch Lokalmatador Jo-
chen Stoll im Porsche 911 GT3 Cup. Der 
Pfälzer aus den Reihen des gastgebenden 
Homburger AC konnte erstmals einen Rei-
fentyp mit höheren Flanken aufziehen las-
sen, die ihm deutlich mehr Rückmeldung 
zum Fahrverhalten des Zuffenhauseners ga-

ben. Seine persönliche Homburg-Bestzeit 
im letzten Lauf war Zeuge. Nur hauchdünn 
konnte so der entfesselt forcierende Norbert 
Wimmer im BMW 2002 8V geschlagen wer-
den. Das der einheimische Kai Neu mit sei-
nem Ford Focus ST 170 seine Klasse F bis 
2000 ccm gewinnen würde, war zwar von 
den Clubkameraden des veranstaltenden 
Homburger AC erhofft, aber keines Wegs si-
cher. Noch beim letzten DM-Lauf am Iberg 
hatte Markus Goldbach im Dauerduell ge-
gen Neu, die Nase seines Renault Megane 
Coupé hauchdünn vorne. Mit neuen Reifen 
und auf bestens bekanntem Terrain fuhr der 
Homburger dann auch klar zum Klassensieg. 
Sein Duell musste Goldbach diesmal mit 
dem Blieskasteler Martin Kraus austragen. 
Auf knapp fünf Jahren altem Reifenmaterial 
konnte der HAC-Pilot schlussendlichen 
Goldbach quasi niederringen. Der Wupper-
taler hatte nach dem ersten Durchgang noch 
den zweiten Rang inne. Somit ging die Pla-
kette, gestiftet von „Bergrennen in Deutsch-
land“ an Martin Kraus in seinem VW Polo 
G60. 
 

Über das Homburger Bergrennen 
können Sie sich auch unter 
www.homburger-bergrennen.de/  
informieren. 

Text und Fotos: Bubel
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Endlich konnte wieder das Bergrennen in 
Homburg stattfinden

Stefan Armbruster gewann nach Lauf 3 mit ei-
ner knappen halben Sekunde Vorsprung vor 

Debruyne und Georg Lang

Gleich geht es los

Jürgen Guckert hatte als Rennleitung  
alles im Blick

 Luca Nuss bei seinem Job am Start



 
Endlich wieder Sillefete 
Begrüßung der neuen 5er am Johanneum 

 
Endlich war es nach zwei langen Jah-
ren wieder soweit. Das Gymnasium 
Johanneum konnte seine neuen Fünft-
klässler wieder standesgemäß mit der 
Sillefete begrüßen. 

 
 
Bei eher wechselhaftem Wetter durften sich 
die neuen Sextaner auf ein buntes Programm 

freuen. Das Team des Silentiums, der Nach-
mittagsbetreuung des Johanneums, sorgte 

rundum für fröhliche Gesichter von sowohl 
Schülern als auch Eltern. Für alle war etwas 
dabei. So konnten die Kinder nach der Be-
grüßung durch Schulleiter Oliver Schales zu-
nächst ihre Wünsche für das neue Schuljahr 
an gelben Ballons gen Himmel schicken, 
bevor in der Halle bei Sport und Spiel ge-
wetteifert wurde oder an den Schachbrettern 
die Köpfe rauchten. Auch die Jugendgruppen 
der Katholischen Studierenden Jugend (KSJ) 
und der Pfadfinder St. Georg präsentierten 
sich Eltern und Schülern und sorgten für das 
ein oder andere buntgeschminkte Gesicht 
an der Schminkstation. Währenddessen 
konnten sich die Eltern bei Flammkuchen, 
Pommes oder Rostwurst und einem Aperol 
Spritz mit den neuen Klassenlehrern unter-
halten. Vier Lehrer und eine Lehrerin werden 
die künftigen Fünftklässler in fünf Klassen in 
ihrem ersten Jahr am Johanneum begleiten. 
Höhepunkt der Sillefete war das nunmehr 
siebte Homburger Ententauchen. Über 700 
gelbe Gummi-Enten wurden im Sille-Pool 
zu Wasser gelassen und warteten darauf von 
Ententaucherin Lara aus den Fluten gefischt 
zu werden. Die Besitzer der 10 Siegerenten 

konnten sich über tolle Preise freuen, wie 
etwa ein Klassenfrühstück in der Johanneum 
Mensa oder freien Eintritt in das Kombibad 
Koi für vier Personen. Im Anschluss konnten 
die Gäste das Fest in bester Stimmung aus-
klingen lassen und für 126 neue Fünftklässler 
ist der Start am Johanneum hervorragend ge-
lungen.  
 

Mehr zum Gymnasium Johanneum  
unter https://www.johanneum-hom-
burg.de/  Text: Adrian Klein, Oliver 
Schales, Fotos: Stefan Buchheit 
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IHR PARTNER FÜR BAUM-  
UND PROBLEMFÄLLUNGEN. 

Jetzt kostenlose  

BAUM BE- 

GUTACHTUNG 

sichern!

Forstbetrieb Waldemar Ruffing GmbH

06841/71751 
Entenmühlstraße 38 // 66424 Homburg

info@forstbetrieb-ruffing.de  

www.forstbetrieb-ruffing.de

Großer Andrang herrschte am Entenbecken 
beim 7. Homburger Ententauchen



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

bis Sonntag 07.08. 
Schlossberghöhlen Homburg 
Ausstellung in den Schlossberghöhlen: 
Allhighly Artworks - HÖHlenmalerei 
Preis: im Museumseintritt enthalten 
Bitte beachten: Temperatur in den Höhlen 
beträgt ca. 10°C 
Infos:  
www.homburger-schlossberghoehlen.de 
Veranstalter: Stadt Homburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montag, 01.08. 
17.00 - 18.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg  
Gästeführung: Hula Hoop-Workout bei 
kulturellen Orten in Homburg 
Anmeldung erforderlich bis 29.07.2022 
unter vhs@homburg.de, touristik@hom-
burg.de oder 06841-101820 
Preis: 8 € p. P. 
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen; findet 
bei Regen nicht statt. 
Bringen Sie bitte Ihren Gewichtsreifen mit 
und tragen Sie bitte festes Schuhwerk. 
Gästeführerin: Kerstin Lischer 
Infos: touristik@homburg.de oder 
vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 
 

Sonntag, 07.08. 
11.00 - 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg  

Gästeführung: Der Schlossberg – Eine 
wechselhafte Geschichte 
Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder 06841-101820 
Preis: 5 € / Erwachsener, 2 € / Kind 
Gästeführer: Thomas Klein 
Infos: touristik@homburg.de oder 
vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 

 
Sonntag, 07.08. 

15 - 16.30 Uhr, Treffpunkt: An der Tourist-
Info, Talstr. 57a (am Kreisel) 
Gästeführung: Willkommen in Homburg 
– Eine Gästeführung (nicht nur) für Neu-
bürger 
Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder 06841-101820 
Preis: 5 € / Erwachsener, 2 € / Kind; für 
Neubürger*innen kostenlos 
„Neubürger*innen“ (Stichtag der Anmel-
dung: ab 01.09.2019) melden sich bitte 
bis Freitag, 05.08.2022, 14 Uhr mit ihrer 
Anmeldebestätigung in der Tourist-Info 
und erhalten dann einen Gutschein für 
diese Führung. 
Gästeführer: Andreas Christian Schröder / 
Brigitte Schmidt-Jähn 
Infos: touristik@homburg.de oder 
vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 
 

Freitag, 12.08. 
21 - 22.30 Uhr, Parkplatz Schloßweiher, 
Jägersburg 
Fledermauswanderung 
Familien mit Kindern ab 6 Jahren 
Kosten: 3 € / Person 
Infos: Laura Becker, Tel. 06841/101-111 
oder laura.becker@homburg.de und  
Sandra Schatzmann, Tel. 06841/101-113 
oder sandra.schatzmann@homburg.de 
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Homburg  
 

Sonntag, 14.08. 
15.00 - 16.30 Uhr, Treffpunkt: Rondell am 
Freiheitsbrunnen 
Gästeführung: Reisen für alle - mit Hör-
Komfort 

Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder 06841-101820 
Preis: 8 € / Erwachsener; Kinder auf An-
frage 
Gästeführer: Andreas Christian Schröder 
Infos: touristik@homburg.de oder 
vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 

 
Sonntag, 14.08. 

17.00 - 18.30 Uhr, Treffpunkt: Vor der 
Tourist-Info Homburg, Talstr. 57A (am 
Kreisel) 
Gästeführung: „Mal deutsch, mal franzö-
sisch - Homburg im Machtpoker der frü-
heren Erbfeinde“ 
Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder 06841-101820 
Preis: 5 € / Erwachsener, 2 € / Kind 
Gästeführer: Marco König 
Infos: touristik@homburg.de oder 
vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 

 
Mittwoch, 17.08. 

14.30 - 16.30 Uhr, Treffpunkt: Wartebe-
reich am Eingang der Schlossberghöhlen  
Familienführung: „Durch die Schloss-
berghöhlen auf den Schlossberg“ 
Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder 06841-101820 
Preis: 10 € / Erwachsener, 5 € / Kind, 20 € 
/ Familie jeweils inkl. Höhleneintritt 
Bitte an festes Schuhwerk denken 
Gästeführer: Matthias Wachmann  
Infos: touristik@homburg.de oder 
vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 

 
Donnerstag, 18.08. 

18 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: Am Brunnen 
auf dem historischen Markplatz 
Gästeführung: Damals trifft „heut“ … die 
amüsante Anekdotentour 
Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder 06841-101820 
Preis: 8 € / Erwachsener, 4 € / Kind 
Gästeführerinnen: Waltraud Zimmermann 
und Petra Stark 
Infos: touristik@homburg.de oder 
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HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

HOMBURG UND UMGEBUNG
TERMINE FÜR

Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de
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vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 
 

Samstag, 20.08. 
17 - 18.30 Uhr, Treffpunkt: Vor dem Saar-
pfalz-Center, Treppenaufgang zum Brau-
haus  
Gästeführung: Die Bierstadt Homburg - 
gestern und heute 
Anmeldung erforderlich unter 
touristik@homburg.de oder vhs@hom-
burg.de 
Preis: 8 € / Person inkl. 1 frisch gezapftes 
Bier 
Mindestalter: 16 Jahre 
Gästeführer: Andreas Schröder und Ger-
hard Schmitt 
Infos: Tourist-Info Homburg 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 
 

Sonntag, 21.08. 
10 - ca. 13 Uhr, Römermuseum Schwar-
zenacker 
Geführte Wanderung: „Im Zeichen der 
Muschel“ vom Schlossberg Homburg 
zum Treffpunkt: Am Kreuz auf dem 
Schlossberg 
Anmeldung unter touristik@homburg.de, 
vhs@homburg.de oder stark-homburg@t-
online.de 
Preis: 10 € / Erwachsener, 5 € / Kind (zzgl. 
evtl. Museumseintritt und Kosten für die 
Rückfahrt per Linienbus) 
Angepasstes Schuhwerk, wetterfeste Klei-
dung und Rucksackverpflegung  werden 
empfohlen. 
Gästeführerin: Petra Stark 
Infos: touristik@homburg.de oder 
vhs@homburg.de 
Veranstalter: VHS Homburg in Koopera-
tion mit der Kreisstadt Homburg 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 05.08. 
19.00 - 22.00 Uhr, Historischer Markt-
platz Homburg 
Querbeat: „Rody Reyes & Havanna con 
Klasse“ im Rahmen des Musiksommers 
Der Eintritt ist frei. 
Infos: kultur@homburg.de 
Veranstalter: IG Homburger Altstadt e.V. 
und Stadt Homburg 

 
Samstag, 06.08. 

11.00 - 14.00 Uhr, Historischer Markt-
platz Homburg 

Jazz-Frühschoppen: „Romeo Franz En-
semble feat. Jo Bawelino“ im Rahmen 
des Musiksommers  
Der Eintritt ist frei. 
Infos: www.musiksommer-homburg.de 
Veranstalter: IG Homburger Altstadt e.V. 
und Stadt Homburg 

 
Samstag, 06.08. 

18.30 Uhr, Biergarten „Felsenbrunnen“, 
Sportanlage SV Beeden (Zufahrt mit Kfz 
über Sandweg) 
Live am Biotop: Dedi B. & Friends 
Der Eintritt ist frei. 
Infos und Reservierung unter www.svbee-
den.de oder 0178-8220465 
Veranstalter: SV Beeden 

 
Donnerstag, 11.08. 

20 Uhr, Römermuseum Schwarzenacker 
Kultur im Museum - „simply unplugged“  
Karten gibt es in der Tourist-Info Hom-
burg, Talstr. 57a (am Kreisel), an allen Ti-
cket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse 
Veranstalter: Homburger Kulturgesell-
schaft gGmbH 

 
Freitag, 12.08. 

20 Uhr (Einlass 18.30 Uhr), Christian-
Weber-Platz, Homburg 
Generalprobe zum 12. Homburger Klas-
sik Open-Air mit dem Homburger Sinfo-
nieorchester  
Karten gibt es in der Tourist-Info Hom-
burg, Talstr. 57a (am Kreisel), an allen Ti-
cket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse 
Veranstalter: Homburger Kulturgesell-
schaft gGmbH 

 
Samstag, 13.08. 

18.30 Uhr, Biergarten „Felsenbrunnen“, 
Sportanlage SV Beeden (Zufahrt mit Kfz 
über Sandweg) 
Live am Biotop: Steely Tones  
Der Eintritt ist frei. 
Infos und Reservierung unter www.svbee-
den.de oder 0178-8220465 
Veranstalter: SV Beeden 

 
Samstag, 13.08. 

20.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr), Christian-
Weber-Platz, Homburg 
12. Homburger Klassik Open-Air mit 
dem Homburger Sinfonieorchester  
Karten gibt es in der Tourist-Info Hom-
burg, Talstr. 57a (am Kreisel), an allen Ti-
cket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse 
Veranstalter: Homburger Kulturgesell-
schaft gGmbH 
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Sonntag, 14.08. 
20 Uhr (Einlass 18.30 Uhr), Christian-
Weber-Platz, Homburg 
Rock Open Air: Floydbox - The ultimate 
Pink Floyd Experience 
Karten gibt es in der Tourist-Info Hom-
burg, Talstr. 57a (am Kreisel), an allen Ti-
cket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse 
Veranstalter: Homburger Kulturgesell-
schaft gGmbH 

 
Freitag, 19.08. 

19.00 - 22.00 Uhr, Historischer Markt-
platz Homburg 
Querbeat: „WILLY and the POOR BOYS“ 
im Rahmen des Musiksommers 
Der Eintritt ist frei. 
Infos: kultur@homburg.de 
Veranstalter: IG Homburger Altstadt e.V. 
und Stadt Homburg 

 
Samstag, 20.08. 

11.00 - 14.00 Uhr, Historischer Markt-
platz Homburg 
Jazz-Frühschoppen: „Casanova Society 
Orchestra“ im Rahmen des Musiksom-
mers 
Der Eintritt ist frei. 
Infos: www.musiksommer-homburg.de 
Veranstalter: IG Homburger Altstadt e.V. 
und Stadt Homburg 

 
Samstag, 20.08. 

18.30 Uhr, Biergarten „Felsenbrunnen“, 
Sportanlage SV Beeden (Zufahrt mit Kfz 
über Sandweg) 
Live am Biotop: Chris, Friends & Family  
Der Eintritt ist frei. 
Infos und Reservierung unter www.svbee-
den.de oder 0178-8220465 
Veranstalter: SV Beeden 

 
Donnerstag, 25.08. 

20.00 Uhr, Gustavsburg, Jägersburg 
Kultur im Museum - „Fräulein J. & die 
Tournedos“  
Karten gibt es in der Tourist-Info Hom-
burg, Talstr. 57a (am Kreisel), an allen Ti-
cket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse 
Veranstalter: Homburger Kulturgesell-
schaft gGmbH 

 
Freitag, 26.08. - Samstag, 03.09. 

19 Uhr; 28.08. um 18 Uhr, Ruine der Fes-
tung Homburg auf dem Schlossberg 
Theateraufführung: Der Brandner Kasper 
und das ewige Leben 
Mindestalter: 12 Jahre 
Karten gibt es in der Tourist-Info Hom-
burg, Talstr. 57a (am Kreisel), an allen Ti-

KONZERTE

THEATER
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cket-Regional-VVK-Stellen, unter www.ti-
cket-regional.de oder Tel. 0651-9790777 
Veranstalter: homburger amateur theater 
e.V. 

 
Freitag, 26.08. 

19.00 - 22.00 Uhr, Historischer Markt-
platz Homburg 
Querbeat: „Maria Mastrantonio & 
Friends ; special guest: Andreas Nagel“ 
im Rahmen des Musiksommers 
Der Eintritt ist frei. 
Infos: kultur@homburg.de 
Veranstalter: IG Homburger Altstadt e.V. 
und Stadt Homburg 

 
Samstag, 27.08. 

10.00 - 17.00 Uhr, Innenstadt Homburg 
(Christian-Weber-Platz, Talstraße, Fußgän-
gerzone, Marktplatz) 
ARTmosphäre 2022 
Der Eintritt ist frei  
Infos: kultur@homburg.de 
Veranstalter: Homburger Kulturgesell-
schafts gGmbH 

 
Samstag, 27.08. 

11.00 - 14.00 Uhr, Historischer Markt-
platz Homburg 
Jazz-Frühschoppen: „Ecos de Siboney“ 
im Rahmen des Musiksommers 
Der Eintritt ist frei. 
Infos: www.musiksommer-homburg.de 
Veranstalter: IG Homburger Altstadt e.V. 
und Stadt Homburg 

 
Samstag, 27.08. 

18.30 Uhr, Biergarten „Felsenbrunnen“, 
Sportanlage SV Beeden (Zufahrt mit Kfz 
über Sandweg) 
Live am Biotop: A.C.O.  
Der Eintritt ist frei. 
Infos und Reservierung unter www.svbee-
den.de oder 0178-8220465 
Veranstalter: SV Beeden 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dienstag, 02. und Mittwoch, 03.08. 

09 - 13 Uhr, Turnhalle Grundschule Luit-
pold, Erbach 
Selbstbehauptungskurs Alter: 8 - 12 Jahre 
Kosten: 20 € für beide Tage 
Infos: Laura Becker, Tel. 06841/101-111 
oder laura.becker@homburg.de und  
Sandra Schatzmann, Tel. 06841/101-113 
oder sandra.schatzmann@homburg.de 
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 

Kreisstadt Homburg  
 

Dienstag, 02.08. 
11 - 17 Uhr, Römermuseum Schwarzen-
acker 
Dienstags in den Sommerferien im Rö-
mermuseum: Sommerferien-Special  
Family-Picknick und Kinderwerkstatt - 
jeden Dienstag ein anderes Handwerk 
Kostenbeitrag: 3 € pro Aktion und Kind 
zuzüglich Eintritt 
Infos unter www.roemermuseum-schwar-
zenacker.de 
Veranstalter: Römermuseum Schwarzen-
acker 
 

Mittwoch, 03.08. 
14 - 17 Uhr, Arbeiterwohlfahrt-Ausbil-
dungsstätten, Lappentascher Str. 100, Ge-
bäude 10a, Erbach 
Reparatur-Treff 
Infos: Quartiermanagerin Elena Burgard, 
Tel. 06841-101485 oder 9898587, E-Mail 
elena.burgard@homburg.de 
Veranstalter: Kreisstadt Homburg in Ko-
operation mit der AWO 
 

Montag, 08. bis Freitag, 12.08. 
ca. 08.00 – 16.30 Uhr, FGTS Bruchhof, 
Bruchhof, Rosenstr. 22 
Kinderferienspaß I 2022 Alter: 6 - 13 
Jahre 
Kosten: 80 € pro Woche 
Infos: Laura Becker, Tel. 06841/101-111 
oder laura.becker@homburg.de und  
Sandra Schatzmann, Tel. 06841/101-113 
oder sandra.schatzmann@homburg.de 
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Homburg  

 
Dienstag, 09.08. 

11 - 17 Uhr, Römermuseum Schwarzen-
acker 
Dienstags in den Sommerferien im Rö-
mermuseum: Sommerferien-Special  
Family-Picknick und Kinderwerkstatt - 
jeden Dienstag ein anderes Handwerk 
Kostenbeitrag: 3 € pro Aktion und Kind 
zuzüglich Eintritt 
Infos unter www.roemermuseum-schwar-
zenacker.de 
Veranstalter: Römermuseum Schwarzen-
acker 
 

Dienstag, 16. bis Freitag, 19.08. 
08.00 – 16.30 Uhr, FGTS Bruchhof, 
Bruchhof, Rosenstr. 22 
Kinderferienspaß II 2022 Alter 6 -13 
Jahre 
Kosten: 65 € pro Woche 
Infos: Laura Becker, Tel. 06841/101-111 
oder laura.becker@homburg.de und  
Sandra Schatzmann, Tel. 06841/101-113 
oder sandra.schatzmann@homburg.de 
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 

Kreisstadt Homburg  
 

Dienstag, 16.08. 
11 - 17 Uhr, Römermuseum Schwarzen-
acker 
Dienstags in den Sommerferien im Rö-
mermuseum: Sommerferien-Special  
Family-Picknick und Kinderwerkstatt - 
jeden Dienstag ein anderes Handwerk 
Kostenbeitrag: 3 € pro Aktion und Kind 
zuzüglich Eintritt 
Infos unter www.roemermuseum-schwar-
zenacker.de 
Veranstalter: Römermuseum Schwarzen-
acker 
 

Montag, 22.08. 
08.00 - 18.00 Uhr, Abfahrt: Caritas Kin-
derzentrum, Charlottenburger Str. 32, Er-
bach 
Ausflug ins Senckenberg-Museum mit 
Dino-Ausgrabung und Forscherwerkstatt 
Alter: 6 - 16 Jahre 
Kosten: 6 € / Person 
Infos: Laura Becker, Tel. 06841/101-111 
oder laura.becker@homburg.de und  
Sandra Schatzmann, Tel. 06841/101-113 
oder sandra.schatzmann@homburg.de 
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Homburg in Kooperation mit 
dem Caritas Kinderzentrum Erbach 

 
Dienstag, 23.08. 

11.00 bis 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker 
Dienstags in den Sommerferien im Rö-
mermuseum: Sommerferien-Special  
Family-Picknick und Kinderwerkstatt - 
jeden Dienstag ein anderes Handwerk 
Kostenbeitrag: 3 € pro Aktion und Kind 
zuzüglich Eintritt 
Infos unter www.roemermuseum-schwar-
zenacker.de 
Veranstalter: Römermuseum Schwarzen-
acker 
 

Freitag, 26.08. 
08.00 - 20.00 Uhr, Abfahrt: Caritas Kin-
derzentrum, Charlottenburger Str. 32, Er-
bach 
Fahrt in den Erlebnispark Tripsdrill Alter: 
6 - 16 Jahre 
Kosten: 20 € / Person 
Infos: Laura Becker, Tel. 06841/101-111 
oder laura.becker@homburg.de und  
Sandra Schatzmann, Tel. 06841/101-113 
oder sandra.schatzmann@homburg.de 
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Homburg in Kooperation mit 
dem Caritas Kinderzentrum Erbach 
 

Dienstag, 30.08. 
09.00 - 19.30 Uhr, Abfahrt: Caritas Kin-
derzentrum, Charlottenburger Str. 32, Er-
bach 
Fahrt in den Luisenpark Mannheim Alter: 
6 - 16 Jahre Ih
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Kosten: 6 € / Person 
Infos: Laura Becker, Tel. 06841-101-111 
oder laura.becker@homburg.de und  
Sandra Schatzmann, Tel. 06841-101-113 
oder sandra.schatzmann@homburg.de 
Veranstalter: Kinder- und Jugendbüro der 
Kreisstadt Homburg in Kooperation mit 
dem Caritas Kinderzentrum Erbach 

 
Dienstag, 30.08. 

11.00 - 17.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker 
Dienstags in den Sommerferien im Rö-
mermuseum: Sommerferien-Special  
Family-Picknick und Kinderwerkstatt - 
jeden Dienstag ein anderes Handwerk 
Kostenbeitrag: 3 € pro Aktion und Kind 
zuzüglich Eintritt 
Infos unter www.roemermuseum-schwar-
zenacker.de 
Veranstalter: Römermuseum Schwarzen-
acker 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 14.08. 
14.00 Uhr, Homburg, Waldstadion 
Fußballspiel Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg – FSV Frankfurt 
Karten gibt es im VVK auf der Geschäfts-
stelle des FC 08 Homburg, Rondell 4, 
i.d.R. online unter tickets.fc08homburg.de 
sowie an den Tageskassen am Stadion 
Veranstalter: FC 08 Homburg 
 

Sonntag, 28.08. 
14 Uhr, Homburg, Waldstadion 
Fußballspiel Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg – VfR Aalen 
Karten gibt es im VVK auf der Geschäfts-
stelle des FC 08 Homburg, Rondell 4, 
i.d.R. online unter tickets.fc08homburg.de 
sowie an den Tageskassen am Stadion 
Veranstalter: FC 08 Homburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 06.08. 
8– 16Uhr, Gelände am Forum, Homburg 
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands 

Standplätze gibt es vor dem jeweiligen 
Flohmarkt in der Tourist-Info Homburg, 
Talstr. 57a, unter www.ticket-regional.de 
oder an allen Ticket-Regional-VVK-Stellen 
Veranstalter: Homburger Kulturgesell-
schaft gGmbH 

 
Jeden Dienstag und Freitag 

auf dem Marktplatz Homburg 
Wochenmarkt 
Stadt Homburg 
 
Änderungen vorbehalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Biosphäre Bliesgau 
auf dem Schulhof 
Grundschule Reinheim ist mit 
Aktionen dabei 
 

Der Schulhof der Grundschule Rein-
heim wurde von Kindern der Garten- 
AG der FGTS naturnah gestaltet und 
eine neue Info-Tafel informiert über 
das Biosphärenreservat. Die Grund-
schule Reinheim ist gerne dabei, wenn 
es um Aktionen und Zusammenarbeit 
mit dem Biosphärenreservat Bliesgau 
geht. 

 
 
Die Erstklässler erhalten zum Schulstart ihre 
Bliesgau-Bio-Brotbox, die Umweltpädago-
ginnen Sylvia Lerchner und Andrea Lipp-
mann vom Ökologischen Schullandheim 
Spohns Haus sind regelmäßige und gern ge-
sehene Gäste mit dem Modul „Zuhause im 
Biosphärenreservat“, beim Biosphärenfest in 
Reinheim hat die Schule sich mit einem ei-
genen Stand beteiligt. Stolz präsentieren 
Schülerinnen und Schüler der Garten-AG 
nun ihre neuen Schulbeete. Auch hier stan-
den die Umweltpädagoginnen von Spohns 
Haus mit Rat und Tat rund um einen insek-
tenfreundlichen Garten zur Seite. Umgesetzt 
wurden die Bepflanzungen dann unter der 
fachkundigen Anleitung der FGTS-Mitarbei-
terinnen Aileen Kohl und Daniela Sachs. Von 
Sonnenblumen, Lavendel, Ringelblumen 
über Gartenkräuter bis zu Tomaten wurde 
alles eingepflanzt, was einen naturnahen 
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Garten ausmacht. Sichtbaren Spaß hatten al-
le beteiligten Schüler, die am Nachmittag 
das offene Angebot gerne nutzten und mit 
Eifer bei der Sache waren. 
Um das Biosphärenreservat Bliesgau dauer-
haft an der Schule sichtbarer zu machen, 
hatte Schulleiterin Susanne Albrecht noch 
eine weitere kreative Idee: Gemeinsam mit 
dem Biosphärenzweckverband Bliesgau und 
Spohns Haus wurde eine Tafel entwickelt, 

die den Kindern das Biosphärenreservat er-
klärt. „Wichtig ist das Sichtbarmachen der 
Schätze, von denen wir hier im Bliesgau um-
geben sind. Denn was man liebt und wert-
schätzt, das möchte man auch bewahren“, 
erklärte Susanne Albrecht die Entstehung der 
Schautafel. „Die neue Tafel ist eine schöne 
Ergänzung zu den Aktivitäten, die an der 
Schule zum Biosphärenreservat Bliesgau eta-
bliert sind. Die vielen Bilder der heimischen 
Tierwelt machen Lust, raus zu gehen und 
die Natur zu erforschen“, freut sich Landrat 
und Verbandsvorsteher des Biosphären-
zweckverbandes Bliesgau Dr. Theophil Gal-
lo. 
 „Die Biosphäre muss ein fester Bestandteil 
in unseren Schulen werden. Die Grundschu-
le Reinheim geht hier schon länger mit gu-
tem Beispiel voraus und sensibilisiert die 
Kinder auf wichtige Themen in der Biosphä-
re. Darauf sind wir als Schulträger im Herzen 
der Biosphäre sehr stolz“, so Michael Clivot, 
Bürgermeister der Gemeinde Gersheim. 
Die Kosten für die Grafik und Herstellung 
der Tafel hat der Förderverein der Grund-
schule Reinheim e.V. übernommen.  
 

Der Biosphärenzweckverband steht 
auch allen anderen Schulen als An-
sprechpartner für solche oder ähnli-
che Projekte gerne zur Verfügung. 
Kontakt: Stefanie Lagaly vom Biosphä-
renzweckverband Bliesgau (E-Mail: 
s.lagaly@biosphaere-bliesgau.eu, Tel.: 
06842-9600913). n

Vertreter:innen der Grundschule Reinheim 
( 2.von links Schulleiterin Susanne Albrecht) 

freuten sich mit Vertreter:innen vom Ökologi-
schen Schullandheim Spohns Haus und dem  
Biosphärenzweckverband Bliesgau über den 
naturnahen Schulhof mit Biosphärenschild 

© Wolfgang Degot

Einfach besser, da es gelesen wird!

Auch im Internet: 

www.es-heftche.de
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Es ist fast vollbracht 
Richtfest am Haus des Kindes 

 
Eine gewisse Freude war allen Betei-
ligten beim Richtfest für das Haus des 
Kindes und der Jugend in Homburg 
anzusehen. Was im Jahr 2014 offiziell 
begann, nachdem die Idee schon län-
ger im Raume stand, steht nun kurz 
vor seiner Vollendung und konnte mit 
dem Richtfest erst mal ein wenig ge-
feiert werden. Es war dem 1. Vorsit-
zenden der „Elterninitiative krebskran-
ker Kinder im Saarland e.V. Michael 
Schneider, schon eine gewisse Freude 
über das Erreichte anzumerken, als er 
die Gäste zum Richtfest begrüßte. 
Denn ein lange gehegter Traum wird 
nun Gestalt und steht kurz vor dem 
Ende. 

 
 
In die praktische Umsetzung ging dieser 
Traum im Jahre 2014. Nachdem man sich 
von Seiten der Elterninitiative verschiedene 
Häuser auf dem Uni-Campus angesehen 
hatte, reifte der Entschluss eines eigenen 
Hausbaus. Der Grundstückskauf vom Land 
konnte dann im Jahr 2015 erfolgen. Dank 
der ein oder anderen großzügigen Förder-
zusage von insgesamt 1.2 Mio. Euro, konnte 
im Sept. 2020 der Spatenstich erfolgen. 
Durch die besondere Situation, die Corona 
für uns alle war, hat sich auch der Bau ver-
zögert. Es musste zum Teil neu ausgeschrie-
ben werden und vieles mehr. Bei dem Neu-
bau sollte nicht unerwähnt bleiben, dass es 
nur wenige Vereine so wie die Elterninitiative 
gibt, die ein solches Projekt in Eigenregie 
stemmt. Möglich ist dies nur durch eine 
großzügige Förderung, aber auch durch viele 
kleinere Spenden. So bekam die Elternini-
tiative zum Beispiel von der Deutschen Kin-
derkrebsstiftung einen Betrag von 500.000 

€, ebenso von der Deutschen Krebshilfe, die 
sich ebenfalls mit 500.000 € beteiligte. Von 
der Aktion des SWR, „Herzenssache“ flossen 
150.000.- Euro und auch das Saarländische 
Ministerium für Gesundheit, Soziales ist mit 
einem Betrag von 50.000 Euro dabei. Zudem 
konnte eine zweckgebundene Spende aus 
einem Nachlass in Höhe von 200.000 Euro 
auf der Habenseite verbucht werden. Aber, 
so betonte Michael Schneider, ohne die vie-
len Spender aus nah und fern, wäre es nicht 
möglich gewesen diesen Neubau zu reali-
sieren. Ganz wichtig ist und war den Initia-
toren dieses Projektes, die enge Zusammen-
arbeit mit dem Kinderonkologiezentrum auf 
dem Uni-Campus, auch was die weiteren 
Ausbauschritte angehe. Hier noch einige 

Zahlen zu dem Neubau, an dem ausschließ-
lich Firmen aus der näheren Region beteiligt 
waren und sind. Das Gebäude hat insgesamt 
2.574 qm Bruttogrundfläche und die Nutz-
fläche beträgt: 1.323,84 qm. Unnötig zu er-
wähnen, dass das Haus komplett barrierefrei 
ist. Neben einem Werk- und Kreativraum 
hat der Neubau auch einen Raum der Stille. 
Neben einer Gemeinschaftsküche mit 2 Kü-
chenzeilen und einem Aufenthaltsraum 

Noch gibt es einiges zu tun,  
aber der Bau geht in die Endphase

Auch kleine „Bausteine“ tragen zum Gelingen bei,  
wie die Spende der Fam. Kümmel-Harig aus Wiebelskirchen

Dann sind Sie vielleicht 
die richtige Person für uns!

April 2018

Mitmachen und
Eintrittskarten gewinnen

   Ausgabe 068 / 06. Jahrgang

Mitmachen und
Eintrittskarten gewinnen

Heinz-Barbian-Gedächtnis-Event

Hundert Kinder sammeln Abfall auf

Bietet integrative Möglichkeiten

Boxmatinée

Schule picobello

Christliches Jugenddorf

Familie, Freizeit und Campen

Messe Bexbach
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Kandidaten im Dialog

Mit neuer Kraft an die Rathausspitze

Spende an die Grundschulen

Gemeinde Schiffweiler und TG 1884

Tolles Event in der Bahnhofstraße 

Mitmachen und  

Freikarten gewinnen
Saisoneröffnung im  

Europa-Park in Rust

Rotarier fördern

Tanzend in den Frühling

Aktion Sportabzeichen

Fliesenmarkt Schwenk

Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 10.00 –18.00 Uhr 

Sa. 9.00–13.00 Uhr

Fliesenverlegung 
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(Wohn- und Esszimmer) bietet der Neubau 
zudem einen Jugendraum, einen Kinder-
raum, sowie eine Terrasse und einen schö-
nen Spielplatz. lm Obergeschoss befinden 
sich 7 Doppelzimmer, wobei die beiden je-

weiligen Doppelzimmer an den Kopfenden 
zu jeweils einem Appartement zusammen-
gefasst werden können. Für das Dachge-
schoß, das ausbaufähig erstellt wird, ist eine 
ambulante Krebsberatungsstelle in Planung. 
Zum guten Schluss sei noch erwähnt, dass 
die Außenanlage mit Sträuchern, Büschen, 
Bäumen und Rasen begrünt wird. All dies 
soll im kommenden Jahr fertig sein und sei-

ner, ach so wichtigen, Bestimmung überge-
ben werden!, so sei hier nochmals auf die 
Bausteinaktion hingewiesen, da immer noch 
Geld benötigt wird um das ‚Projekt abzu-
schließen. Hierfür können zum Beispiel 
„Spendenbausteine“ erworben werden. 
Jede Spende hilft, so wie auch die Spende 
von Elisabeth Kümmel-Harig und Jürgen Ha-
rig aus Wiebelskirchen. Beide sind große 
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• Erlesene Weine

 • Italienische Köstlichkeiten

  • Afterwork-Party ab 17 Uhr
     jeden 3. Donnerstag 
     

EINTRETEN. WOHLFÜHLEN. 

DIE „DOLCE VITA“ GENIESSEN!

Do-Sa 18-22 Uhr
   Marktplatz 3 | 66424 Homburg

      www.vinoh.de

Michael Schneider, Vorsitzender der Elternini-
tiative ließ bewegt die Geschichte bis zum 

Richtfest Revue passieren

Die Verantwortlichen für das große Projekt 
freuen sich über das Erreichte 

Ein Hoch auf den Bau, den Bauherr und das 
Handwerk beim Richtfest des Hauses für  

Kinder und Jugendliche

Gartenfreunde und haben hinter ihrem Haus 
in der Ostertalstraße einen Japanischen Gar-
ten entstehen lassen, den sie gerne „Am Tag 
der offenen Gartentür“ der Öffentlichkeit zu-

gänglich machen. Schon seit Jahren spenden 
sie alle Einnahmen des Tages, jeder Besucher 
wurde um eine Spende gebeten, die an die 
Elterninitiative krebskranker Kinder im Saar-
land ging. Bei dieser schönen Aktion kamen 
540.00 Euro zusammen, die die 185 Besu-
cher des Gartens spendeten. 
 

Weitere Informationen zum Bau und 
über die wichtige Arbeit der Eltern-
initiative findest man im Internet unter 
der Adresse: www.kinderkrebshilfe-
saar.de          rs 

 
 
 

Diesen Artikel und weitere 
Berichte finden Sie auch 

auf unserer tagesaktuellen 
Onlineversion unter 

es-heftche.de.
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Das Saarland ist Fledermaus 
freundlich 
Ein eher unauffälliges, aber hochinteressan-
tes Säugetier in unserer Region ist die Fle-
dermaus. Eine Tierart, die stark bedroht ist 
und die auch bei uns im Saarland beheima-
tet ist. Wir haben und für euch mal ein biss-
chen „schlau“ gemacht!  
 
Im Saarland leben 19 von 23 Fledermausar-
ten, die in Deutschland beheimatet sind. Fle-

dermäuse stehen unter einem besonderen 
Schutz, da viele Arten vom Aussterben be-
droht sind. Die kleinen Säugetiere finden 
kaum noch passende Wohnräume. Im Som-
mer wohnen sie gerne an oder in unseren 
Gebäuden und da wird es zunehmend 
schwerer eine Wohnung zu finden. Die mo-
dernen, lückenlosen Bauweisen erschweren 
den Unterschlupf für die Fledermäuse, dies 

war und ist in alten Gebäuden viel einfacher. 
Doch man kann den Fledermäusen helfen, 
indem man Verstecke für sie baut. Man kann 
am Dach einen Einflugschlitz für sie einbau-
en, der natürlich so klein sein sollte, dass 
keine Marder oder Tauben da einziehen kön-
nen. Man kann ein Fledermausbrett an der 
Fassade anbringen und vor allem auch alte 

Gewölbekeller erhalten und für die Fleder-
mäuse zugänglich machen, mit Schlitzen in 
den Türen. Man findet Fledermäuse auf 
Dachböden, Kirchtürmen und an vielen an-
deren Stellen. Im Saarland leben zum Bei-
spiel auch zwei Kolonien des „Großen 
Mausohrs“ im Wartungsgang von zwei Au-

tobahnbrücken. Wie leben denn Fledermäu-
se? Am Beispiel der Breitflügelfledermaus er-
zählen wir euch mehr davon. Sie nutzt gerne 
das Angebot an Straßenlaternen, die nach 
dem Sonnenuntergang mit ihrem Licht die 
Insekten anziehen. Diese gehören zu den 
Nahrungsmitteln der fliegenden Säugetiere, 
pro Nacht vertilgt eine Fledermaus mehrere 
tausend Insekten. Eine Breitflügelfledermaus 

kann eine Fluggeschwindigkeit von 20 bis 
30 Stundenkilometer erreichen und hat aus-
gewachsen eine Flügelspannweite von etwa 
36 cm. Die kleinen Säugetiere schlafen kopf-
über hängend und lassen sich bei Gefahr 
fallen, so ist ein schneller Start oder Flucht 
möglich. Die Krallen der Füße werden durch 
das Eigengewicht gekrümmt, dies bewirkt, 
dass sie auch im Winterschlaf an Bäumen, 
Wänden und ähnlichem hängen bleiben 
können. Mit ihren hochsensiblen Ohren 
können sie sich bei Dunkelheit hervorragend 
orientieren, dank der Echoortung. Im Herbst, 

so ab September ziehen sich die Fledermäu-
se in ihre Winterquartiere zurück, dort hüllen 
sie sich für den Winterschlaf in ihre Flughaut 
ein, um so wenig wie möglich Wärme zu 
verlieren. Im Frühjahr erwachen sie wieder 
und gehen gleich auf Beutejagd, um neue 
Kraft zu tanken.  
 
Wenn ihr mehr über diese Tiere erfahren 
möchtet, findet ihr alle Fakten unter 
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wild
tiere/fledermaus Speziell fürs Saarland gibt 
es Informationen unter https://nabu-
saar.de/tiere-pflanzen/fledermaus-freundli-
ches-saarland/, hier bedanken wir uns ganz 

besonders bei Markus Utesch für seine tolle 
Unterstützung mit Fotos von Fledermäusen 
aus dem Saarland.

Eine tolle Nahaufnahme einer  
Breitflügel fledermaus (Eptesicus serotinus)  

© Gerhard Maescher

 Die Fledermausart „Großer Abendsegler 
(Nyctalus noctula)“  wird etwa 28 Gramm 

schwer  © Markus Utesch

Ganz schön niedlich ist die Fledermaus   
„Großes Mausohr (Myotis myotis)“   

© Markus Utesch

Die Bechsteinfledermaus (Myotis bechsteinii)  
erlangt ein Gewicht von etwa 10 Gramm   

© Markus Utesch

Eine Kolonie „Großes Mausohr (Myotis  
myotis)“  © Markus Utesch
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Silbenrätsel 
 
 
Und jetzt noch ein „Langeweile-Killer“ von 
uns – dieses Rätsel könnt ihr lösen, wann 
ihr gerade Lust dazu habt, weil ihr keinen 
Einsendeschluss beachten müsst. Letztes 
Mal hieß die Lösung: „WOLKEN“. 
 
 
 
______________________________________ 
1. ... der Seefahrer 
 
______________________________________ 
2. berühmte Stadt (Film) in Marokko 
 
______________________________________ 
3. kleines Haustier 
 
______________________________________ 
4. Herbstmonat 
 
______________________________________ 
5.stachelige Pflanze 
 
______________________________________ 
6. Kellner 
 
______________________________________ 
7. kleiner See mit Tieren 
 
______________________________________ 
8. stacheliges Tier 
 
______________________________________ 
9. Himbeeren wachsen am... 
 
 
BAD – BER – BER – BLAN – CA – CA – EN 
– GEL – HAMS – I – KAK – O – OK – SA – 
SIND – STRAUCH – TEICH – TEN – TER – 
TO – TUS 
 
Wir wünschen euch viel Spaß beim Basteln 
und beim Rätseln! 

Unser Kreuzgitterrätsel 
 
Oh, so viele schöne bunte Zuschriften haben 
wir wieder von euch bekommen – herzli-
chen Dank, dass ihr uns damit die Arbeit 
versüßt! Vielleicht habt ihr ja auch Glück 
und eure Antwort wurde aus dem Lostopf 
gezogen... 
 

 
Wart ihr in den Ferien auch an einem Strand? 
An einem See, Weiher oder sogar am Meer? 
Schön ist es da, aber man kann sich’s auch 

überall schön machen! Ist das Wetter nicht 
zum Spielen im Garten, Park oder 
Schwimmbad geeignet, dann macht euch 
doch ans Basteln oder ans Rätseln! Wenn 
ihr alle Begriffe gewusst oder erraten habt, 
lest die eingekreisten Buchstaben der Num-
merierung nach und ihr habt die Lösung – 
die gefällt sicher jedem von euch und wir 
feiern den Fünften davon mit dieser Aus-
gabe! Schreibt das Lösungswort auf eine 
Postkarte und schickt diese an: 
 

 
Ganz wichtig ist, dass ihr euren Absender 
in die Mail schreibt. Wenn Ihr unsere On-
lineversion unter hom.es-heftche.de besucht, 
findet ihr dort unter „Gewinnspiele“ einen 
Button mit „Kinderrätsel-Teilnahme“. Klickt 
ihr darauf, braucht ihr nur noch das Formular 
auszufüllen und abzusenden. 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen,  
Einsendeschluss ist der 17. August 2022. 
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Die Lösung lautete: 
 

„SOMMERFERIEN”  
 

Wir haben wieder fünf Gewinner unter  
Ausschluss des Rechtsweges gezogen: 

 
Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 

Schorschi Albert, Schönenberg-Kübelberg 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Nele Marie Nagel, Bexbach 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Mathilda Meincke, St. Ingbert 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Mila Weißler, Bexbach 

Ein Gutschein im Wert von 10,- € für: 
Matthis Marx, Homburg 

Herzlichen Glückwunsch!

Stadtmagazin „es Heftche“ ® 
für Homburg und Umgebung

 
Per E-Mail oder über 
unser Onlineformular 

Stichwort: Kinderseite HOM
 

kinderraetsel@es-heftche.de 
https://hom.es-heftche.de

... mehr als nur ein  
Monatsmagazin 

Informativ, lehrreich  
und unterhaltsam

Auch im Internet 

www.es-heftche.de



 
Ganz großes Kino 
Sommerempfang des Ronald McDonald Hauses 

 
Unter diesem Motto trafen sich über 
90 Freunde und Unterstützer des El-
ternhauses in Homburg zum Sommer-
empfang im Wasserturm Neunkirchen. 

 
 
Lange musste man warten und so wurde aus 
dem Neujahrsempfang ein Sommerempfang. 
Viele Gäste waren zum ersten Mal im Cine-
tower im Wasserturm Neunkirchen und wa-
ren schon ganz gespannt auf das Kinoerleb-
nis. Dafür sorgte natürlich auch der Geruch 
von frischem Popcorn, der bei vielen Erin-
nerungen weckte. „Ich war ja schon Jahre 

nicht mehr im Kino.“, war wohl der häufigste 
Satz bei der Begrüßung und es hatte schon 
etwas von einer kleinen Premiere. Die zahl-
reichen Gäste erwartete ein wunderschöner 
Film mit dem Hauptdarsteller Ronald McDo-

nald Haus Homburg. Als Rückblick konnte 
man noch einmal den Umbau der Famili-
enapartments erleben, Katharina Rehn gab 
Einblicke in das Freiwillige Soziale Jahr und 
mit dem bunten Fotorückblick über die bei-
den vergangenen Jahre, war man fast wie 
im Haus dabei gewesen. Adrian Köstler, Vor-
stand der McDonald s Kinderhilfe Stiftung, 

hatte ein bewegendes Grußwort geschickt 
und Schirmherr Christian Schwarzer, rief die 
Gäste zur Unterstützung des Küchenumbaus 
auf. Der emotionale Höhepunkt waren Linus 
und seine Eltern. Mit sehr bewegenden Wor-
ten erzählten die Eltern in einem wunder-
schönen Film über Linus, was es für die Fa-
milien bedeutet in einem Ronald McDonald 
Haus zu wohnen. Siegrid Getrey-Hagmaier, 
Präsidentin des Freundeskreises, bedankte 
sich bei den Freunden und Unterstützern für 

Anzeige

die Treue und Freundschaft zum Homburger 
Elternhaus. Tanja Meiser, die das Ronald 
McDonald Hauses leitet wurde für Ihren 
zehnjährigen großartigen Einsatz mit einem 
Blumenstrauß und lobenden Worte von Sieg-
rid Getrey-Hagmaier belohnt. Zu Gast im 
Wasserturm waren auch Neunkirchens 
Oberbürgermeister Jörg Aumann, Esra Lim-
bacher und die Beigeordnete der Stadt Hom-
burg Christine Becker. Einen schönen Aus-
klang fand die Veranstaltung in Stumm s 
Bauhaus (direkt neben dem Wasserturm). 
Hier wurden die Gäste mit hausgemachter 
Limonade empfangen. Bei Saarländischen 
Tapas und hausgebrautem Bier gab es viel 
zu erzählen und das Wiedersehen zu feiern. 
Es war ein ganz wunderbarer Tag. Vielen 
Dank an alle, die das möglich gemacht ha-
ben! Wir sind der Meinung, das war „ganz 
großes Kino“. 
 

Mehr über das Ronald McDonald 
Haus Homburg finden Sie unter 
h t t p s : / / w w w . m c d o n a l d s -
kinderhilfe.org/homburg im Internet.  

 
 
 
 

 
Beeindruckende  
Aktion in Einöd 
Friedenswanderung mit Ski- 
und Wanderfreunden 
 

Eine beeindruckende Aktion führten 
die Ski- und Wanderfreunde Einöd e.V. 
in Kooperation mit der Stadt Homburg 
Mitte  Juni durch: Gemeinsam luden 
beide alle ukrainischen Neubürger/in-
nen zu einer gemeinsamen Friedens-
wanderung an die Ski- und Wander-
hütte ein. Zahlreiche Geflüchtete nah-
men das Angebot dankend an. Haupt-
ziel bei dieser Begegnung war es, den 
durch den Krieg schwer belasteten 
Menschen einen unbeschwerten Tag 
zu bescheren – und das gelang auf 
vielfältige Art und Weise. 

 
 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister 
Michael Forster hießen auch der 1. Vorsit-
zende der Ski- und Wanderfreunde, Klaus 
Rink, sowie der Ortsvorsteher von Einöd, Dr. 
Karl Schuberth, alle Beteiligten herzlich will-
kommen. Die Übersetzung der jeweiligen 
Ansprachen übernahm die ehrenamtliche 
ukrainische Sprachmittlerin Snezhana Bia-
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Die Beigeordnete der Stadt Homburg  
Christine Becker war der Einladung gerne  

gefolgt, hier mit Tanja Meiser (rechts)

Siegrid Getrey-Hagmaier bedankte sich bei 
Tanja Meiser für ihr großartiges Engagement, 
das sie seit 10 Jahren als Hausleitung täglich 

beweist

Siegrid Getrey-Hagmaier (links) und Tanja Meiser  
begrüßten die Gäste im Cinetower im Wasserturm



lucha. Auch Tatjana Kert, die bei der Stadt 
Homburg als Sprachmittlerin tätig ist und 
die Ukrainerinnen und Ukrainer bei der Be-
wältigung des Alltags in Deutschland unter-
stützt, war vor Ort und hörte sich auch in 
diesem Rahmen die Sorgen und Nöte der 
Geflüchteten an. Aufgrund der hohen Tem-
peraturen wurde die ursprünglich geplante 
Wanderstrecke verkürzt, dennoch waren die 
Ukrainerinnen und Ukrainer von der schö-
nen Umgebung beeindruckt. Nach der 
Rückkehr an der Hütte empfing das Ensem-
ble „Scheldeborn“ aus Mimbach die Gruppe 
musikalisch mit einem bunten Repertoire. 
Getränke, Würstchen, Schwenker, Puten-
steaks, Salate, Kuchen und Eis gab es für alle 
kostenlos auf Einladung der Ski- und Wan-
derfreunde, die zahlreiche fleißige Helfer im 
Einsatz hatten. Die Stadt Homburg lieh das 
AWO-Spielmobil für diesen Tag aus. Be-
stückt mit vielen Bewegungsspielen und un-
ter Anleitung von Trainerinnen der TSG Ein-
öd- Ingweiler konnten zum Beispiel erste 
Schritte auf dem Pedalo gemacht werden. 
Den Trainerinnen zur Seite stand Kirill Kert, 
der ebenfalls ehrenamtlich mit den Kindern 
die Sprachbarrieren überbrückte und sie 
zum Mitmachen animierte. Auch die haupt-
amtliche Beigeordnete der Stadt Homburg, 
Christine Becker, in deren Zuständigkeit die 
Unterbringung und Integration der Geflüch-
teten liegt, besuchte die Veranstaltung und 

zeigte sich beeindruckt, wieviel Zuspruch 
dieser Tag erfuhr: „Alle waren begeistert von 
diesem schönen Tag, bei dem das Kennen-
lernen und die Gemeinschaft im Vorder-
grund standen. Darauf möchten wir aufbau-

en und weitere Aktionen für die Menschen 
anbieten.“ Sie verwies in dem Zusammen-
hang auf das bereits geplante Willkommens-
fest, das im Rahmen des Familien- und Kin-
derfestes am 3. September 2022 im Stadt-
park mitgefeiert werden soll. Die Sprach-
mittlerinnen Tatjana Kert und Snezhana Bia-
lucha konnten mit ihren Übersetzungen an 
die Organisatoren der Veranstaltung am 
Samstag vor allem eines weitergeben: einen 
großen Dank für diesen wunderbaren Tag. 

Alle fühlten sich ein bisschen wie in der Hei-
mat, in der Geselligkeit und Gastfreundschaft 
ebenfalls eine große Rolle spielen, ließen 
die Gäste den Organisatoren ausrichten. Ei-
ne Gruppe Ukrainerinnen hielt spontan eine 
Dankesrede und versprach eine Gegenein-
ladung, sobald es wieder zu Normalität in 
der Ukraine kommt. Sehr berührend waren 
auch die Beiträge des 1. Vorsitzenden der 
Ski- und Wanderfreunde, Klaus Rink, der 
zwei Songtexte von Udo Jürgens an die 
ukrainische Situation angepasst hatte und 
mit zwei ukrainischen Kindern vortrug. Die 
Kinder sangen im Anschluss an diese Bei-
träge die ukrainische Nationalhymne. 
  

Gefördert wurde die Veranstaltung 
vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend im Rah-
men des Bundesprogramms „Demo-
kratie leben!“. n 
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Einige der zahlreichen Teilnehmer/innen mit 
den Organisatoren von den Ski- und  

Wanderfreunden, Vertretern der Stadt Hom-
burg und dem Ortsrat aus Einöd  

© Barbara Emser

Schauen Sie mal vorbei: hom.es-heftche.de

Auch im Internet: 

hom.es-heftche.de



 
AbiBac-Feier des Johanneums 
„Die Zukunft liegt in euren Händen“ 

 
Am 09. Juli feierten 38 Abiturienten 
und Abiturientinnen des Bilingualzwei-
ges am Gymnasium Johanneum die 
Absolvierung ihres AbiBacs. Mit dem 
Begriff „AbiBac“ ist das französische 
Abitur gemeint, denn sie haben neben 
dem deutschen Abitur gleich auch das 
französische Abitur „baccalauréat“ ab-
solviert und nun zwei Abschlüsse in 
der Tasche.  

 
 
Die Abiturient*Innen mit ihren Familien und 
Lehrern waren aus diesem Anlass zu Gast 
im Hause Dr. Theiss Naturwaren. Passend 
zu dem französischen Abitur wurde der 
Abend mit der französischen Nationalhymne 
(Malte Hagen & Udo Lovisa) eingeleitet und 
startete mit der Begrüßung der Gastgeberin 
Donatella Nardy und der Moderator*Innen 
(Kira Gessner, Malte Hagen, Lucie Koelsch, 
Hanna Ritter). Nicht nur Schulleiter Oliver 
Schales bereicherte den feierlichen Abend 
mit einer bezaubernden Rede. Auch die EU-
Kursleiterinnen (Anne Hahn, Isabelle Rosi-
nus), Kurssprecher*Innen (Henrik Flierl, Lu-
cie Koelsch) und Elternsprecherinnen (Heike 
Flierl, Nicole Gessner, Emilia Da Graca-
Scholl) verschönerten mit rührenden deut-
schen sowie französischen Wörtern die Abi-
Bac Feier. Bei so einem schönen Abend durf-
te die musikalische Begleitung natürlich 
nicht fehlen! Neben dem französischen Kult-
hit „Les Champs-Élysées“ (Schüler-/Eltern-
Chor & Pia Herrmann), rührte das Lied „Je 
vole“, gesungen von Laura Scholl und be-

gleitet von Sophie Ostrovski & Pia Herr-
mann, so einige zu Tränen. Denn in dem 
Lied heißt es passend zum Beginn ihres neu-
en Lebensabschnitts: „Meine lieben Eltern 
(...)Ich liebe euch, aber ich gehe fort/ Ihr 
werdet heute Abend kein Kind mehr haben/ 
Ich laufe nicht weg(…) ich fliege“. Mit einem 
französischen Abitur, einer deutsch-franzö-
sischen Ausgabe des Klassikers „Der kleine 
Prinz“ und einem breiten Lächeln im Ge-
sicht, verließen die Abiturient*Innen schließ-
lich die Veranstaltung. Es war eine gelungene 
AbiBac-Feier, die nicht nur einige Weisheiten 

für die Absolvent*Innen in den Reden be-
reithielt, auch das leckere Essen aus dem 
Hause Ohlio und die liebevoll angefertigte 
Dekoration (Emilia Da Graca-Scholl, Marina 
Ostrovski, Ayi Welzel-Feis) sorgten für ein 
feierliches Ambiente. Die Feier symbolisierte 
ein wertschätzendes Lebewohl, an die Leh-
rer und an die Schulzeit am Gymnasium Jo-
hanneum, wobei sie Frankreich und dessen 
Sprache lieben lernten. Wie oft an dem 
Abend zu den Abiturient*Innen gesagt wur-
de: „Die Zukunft liegt in euren Händen – 
Le futur est entre vos mains!“  
 

Mehr über das Gymnasium Johan-
neum unter johanneum-homburg.de/  

Laura Scholl, Abiturientin 
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Strahlende Gesichter bei der schönen AbiBac-Feier des Johanneums Foto: Thomas Ambos



 
Biosphärenmarkt 2022 
Gemeinsam stark für die Ukraine 

 
Auch auf dem Biosphärenmarkt An-
fang Juli in Blieskastel war der Ukraine 
Krieg ein großes Thema und wurde 
zum Anlass genommen, um Spenden 
zu sammeln. 

 
 
So engagierte sich Ralf Meisel von „Holz-
kunst Meisel“ und sammelte an seinem 
Stand Gelder für die Ukraine. Jeder der In-
teresse hatte, konnte gegen eine kleine Spen-
de den „Meiselkreisel“ erwerben. Eine tolle 
Aktion mit reger Teilnahme, bei der 200,00 
€ zusammen kamen. Zudem wurde unter 
der Federführung des Biosphärenzweckver-
bandes von Caroline Mongin ein Glücksrad 

organisiert, bei dem gegen eine Spende von 
1 € jeder teilnehmen konnte. Wer beim Dre-
hen die Zahl „10“ (anlässlich „10 Jahre Bio-
sphärenreservat Bliesgau“) traf, konnte einen 
der zahlreichen Gewinne abstauben. Die 
Gewinne wurden von zahlreichen Partner-
betrieben der Biosphäre Bliesgau sowie Mit-
gliedern der Regionalvermarktungsinitiative 
Bliesgau Genuss e. V. kostenfrei für den gu-
ten Zweck zur Verfügung gestellt. Die Teil-
nahme war sehr groß und sowohl Jung und 
Alt hatten viel Spaß. Mit dem Glücksrad 
konnten rund 500 € gesammelt werden. 
„Die gesammelten Spenden in Höhe von 
insgesamt rund 700 € werden an das Spen-
denkonto „Ukraine-Hilfe“ der Kooperation 
des Saarpfalz-Kreises mit der Deutsch-Pol-

nischen Gesellschaft e. V. und dem Ökolo-
gischen Schullandheim Spohns Haus, über-
wiesen und für die Unterbringung von 
Flüchtlingen sowie für die Beschaffung von 
Gütern des täglichen Bedarfs eingesetzt wer-

den“ freuen sich Ralf Meisel und der Ver-
bandsvorsteher des Biosphärenzweckver-
bandes, Landrat Dr. Theophil Gallo. 
Ein herzliches Dankeschön geht neben allen 
Teilnehmern vor Ort an Betriebe, welche die 
Aktion mit Gewinnen unterstützt haben:  ita-
lianDelight Pastamanufaktur, Doris Kratkey, 
Bliesgau Ölmühle GbR, Saarpfalz-Touristik, 
Blackriver Gin GmbH, Henry’s Eismanufak-
tur, Bliesgau Öl- und Senfmühle Berghof 
GbR, LuxusGut – DIE feine BIO-GenussMa-
nufaktur, Wintringer Hof, Bäckerei Lenert 
GmbH, Tiny Brew Pfeil GmbH, Kräuter und 
Co., Moser Genuss vom Feinsten, Restaurant 
Pferchtal, Weinbauteam Reinheim, MaLi’s 
Delicés, Marlenes Manufaktur und Imker 
Spieldenner, Holzkunst Meisel sowie Bio-
honig Wenzel. Die Biosphäre Bliesgau hat 
seit Oktober zwei polnische Biosphärenre-
gionen als Partner, es sind die in der Woi-
wodschaft Vorkarpatenland gelegenen Kreise 
Bieszczady und Lubaczów. Beide Biosphä-
renregionen erstrecken sich auch auf ukrai-
nisches Territorium. 
 

Mehr über die Biosphäre Bliesgau  
unter www.biosphaere-bliesgau.eu  n 
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Jeder der Interesse hatte, konnte gegen eine 
kleine Spende den „Meiselkreisel“ erwerben 

© Biosphärenzweckverband Bliesgau

Die Spendenaktion anlässlich es Biosphärenmarktes mit Holzkunst Meisel und dem Biosphä-
renzweckverband (vlnr: Caroline Mongin, Carmen John) war ein voller Erfolg © Ralf Meisel

Die Zeit heilt nicht
immer alle Wunden
www.trauer-braucht-einen-ort.de

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V. 



 
Urlaub zuhause im St. Ingberter blau  
Freibad-Wasserspaß mit neuer Dreifachrutsche 

 
Das St. Ingberter Freibad das blau wur-
de bereits im vergangenen Jahr kom-
plett saniert und modernisiert und im 
Juni 2021 neu eröffnet. In diesem Som-
mer kommt ein weiteres Highlight hin-
zu: Vor kurzem wurde im Freibad an 
der hinteren Liegewiese ein neuer Rut-
schenkomplex mit drei verschiedenen 
Rutschen aus Edelstahl eröffnet, die 
noch mehr Abkühlung und Spaß für 
Groß und Klein versprechen – genau 
richtig für die aktuellen hochsommer-
lichen Temperaturen, den Start in die 
Sommerferien und den Urlaub zuhau-
se.  

 
 
Komplett modernisiertes Freibad 
Im St. Ingberter Freibad das blau hat man 
die Zeit der Pandemie genutzt, um das Bad 
umfassend zu modernisieren und neu zu ge-
stalten. Das Freibad, dessen Ursprung bis 

1908 zurückreicht, wurde 1924 und 1956 
am gleichen Standort am St. Ingberter Mühl-
wald neu aufgebaut und 1999/2000 noch 
einmal umfassend saniert und erweitert.  
Rund 20 Jahre später investierte man 2020-
2022 noch einmal rund 2 Millionen Euro, 
um ein top-modernes und attraktives Bad zu 
schaffen, das den Badegästen ein umfassen-
des Sport- und Freizeiterlebnis ermöglicht. 
So wurde der Eingangs- und Kassenbereich 
völlig neu gebaut und näher zum Eingang 
des benachbarten Hallenbads gerückt. Eben-
falls neu gestaltet wurde der gesamte Um-
kleide- und Sanitärbereich im vorderen Be-
reich des Freibads.  
 
Attraktiver Bereich der hinteren Liegewie-
se 
Die hintere Liegewiese auf der anderen Seite 
des Großbachs wurde durch eine zusätzli-
che Umkleide und Sanitäranlagen, einen ei-
genen Kiosk sowie neue Schattenspender 

aufgewertet. Vom hinteren Liegebereich führt 
nun eine neue Metallbrücke über den Groß-
bach und verbindet sie mit dem vorderen 
Bereich, in dem sich die Schwimmbecken 
befinden.  
Gerade für Familien mit Kindern bietet sich 
der Bereich der hinteren Liegewiese an, der 
ein Stück entfernt vom lebendigen Treiben 
rund um die Schwimmbecken liegt und in 

dem zahlreiche große Bäume Schatten spen-
den. Für Kinder und Eltern perfekt gelegen 
befindet sich hier nun auch die neue Drei-
fachrutsche. 
 
Wasserspaß im blau mit Rutschen, Strö-
mungskanal und Sprungturm 
 Im blau findet jede und jeder den für sie 
oder ihn passenden Wasserspaß: Während 
Sportliche im kühlen Wasser des großen 
Schwimmerbeckens in abgeteilten 
Schwimmbereichen ihre Bahnen ziehen, 
nutzen andere den Sprungturm mit separa-
tem Becken, um ihre Sprungkünste vorzu-
führen. 
Für Kinder und Nichtschwimmer steht im 
Freibad des blau außerdem ein Nicht-
schwimmerbecken mit Wellenball und Strö-
mungskanal zur Verfügung. Für jüngere Kin-
der gibt es dort eine kleine Rutsche. Die 
Kleinsten erwartet ein separater Kleinkind-
bereich mit Wasserspielzeug, Matschbereich 
und Sonnensegel. 
 
Neuer Rutschenkomplex mit drei Rutschen 
Auf der hinteren Liegewiese lockt die neue 
Dreifachrutsche Kinder und Erwachsene mit 
einer Großwasserrutsche und einer Breitwel-
lenrutsche für Kinder ab 7 Jahren und einer 
Freefallrutsche, die für ordentlich Schwung 
sorgt, für Kinder ab 12 Jahren.  
Die Rutschen sind für Nichtschwimmer ge-
eignet und enden in einem flachen Wasser-
becken. Die Großwasserrutsche ist 65,40 m 
lang und 6,29 m hoch, die Breitwellenrut-
sche ist 13,40 m lang und 3 m breit sowie 

2,96 m hoch. Die etwas wildere Freefallrut-
sche weist eine Länge von knapp 13 m und 
eine Höhe von 6,29 m auf. 
Die neue Dreifachrutsche wurde am 30. Juni 
eröffnet. Eigentlich sollte der Rutschenkom-
plex schon viel früher zur Verfügung stehen, 

durch Materialprobleme wegen Lieferverzö-
gerungen kam es jedoch zu einer Bauzeit-
verschiebung von einigen Wochen. Nun ist 
man froh, dass die neue Attraktion noch 
rechtzeitig vor Ferienbeginn für die Bade-
gäste freigeben werden konnte. 
 
Erweiterung des benachbarten Hallenbads 
das blau 
Das blau investiert aktuell auch in die Er-
weiterung des direkt neben dem Freibad lie-
genden Hallenbads. Bis Frühjahr 2023 baut 
man ein neues Lehrschwimmbecken, in dem 
zusätzlicher Platz für den Sportunterricht von 
SchülerInnen und Schwimmkurse entsteht.  
Gleichzeitig entstehen im Hallenbadbereich 
ein neues Kinderplanschbecken sowie eine 
spektakuläre Doppelrutsche, zu der der Zu-
gang für die Badegäste je nach Jahreszeit 
über das Hallenbad oder das Freibad mög-

lich sein wird. Diese neuen Angebote sollen 
im Frühjahr 2023 feierlich für die Badegäste 
eröffnet werden. 
 
Abwechselnde Öffnung der Bäder ange-
sichts der Energielage 
Der Badebetrieb im Hallenbad ist auch wäh-
rend der Erweiterungsmaßnahmen ab Sep-
tember 2022 mit kleinen Einschränkungen 
wieder möglich. Zurzeit ist das Hallenbad 
ebenso wie die umfangreiche Saunaanlage 
des blau während der Sommerferien ge-
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Einweihung das blau Freibad im Juni 2021

Die neu erschlossene hintere Liegewiese mit 
Verkaufskiosk

Die neue Dreifachrutsche wurde am  
30. Juni eröffnet

Der Sanitar- und Umkleidebereich wurde  
modernisiert
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Mitmachen



schlossen, um angesichts der aktuellen Si-
tuation Energie zu sparen.  
Zum Ende der saarländischen Sommerferien 
ist dann die Wiederöffnung des Hallenbads 
und eines Teils der Saunaanlagen zeitgleich 
zur Schließung des Freibads geplant. Mit die-
sem Kompromiss soll den Badegästen wei-
terhin ein attraktives Schwimmangebot er-
möglicht werden, gleichzeitig will das blau 
seiner Verantwortung zum Energiesparen ge-
recht werden. 

Öffnungszeiten Freibad:  
Montag bis Sonntag, 8-20 Uhr  
(je nach Wetterlage) 
Der letzte Eintritt ist bis eine halbe Stunde 
vor Betriebsschluss möglich. 
 
Hallenbad und Sauna:  
bis einschließlich 04.09.2022 geschlossen 

Preise: 
Erwachsene: 3,50 Euro / Tag  
ermäßigt 2,70 Euro / Tag 
Kinder & Jugendliche (6-17 Jahre):  
1,60 Euro / Tag  
ermäßigt 0,60 Euro / Tag 
Familienkarte Vario Erwachsene (max. 2 Er-
wachsene): 3,50 Euro / Tag max. 4 eigene 
Kinder (6-17 Jahre): 0,60 Euro / Kind 
 
Den ermäßigten Tarif erhalten Behinderte ab 
60% GdB und Begleitpersonen sowie Be-
dürftige mit besonderem Sozialpass. Außer-
dem Studenten, Schüler und FSJler (Freiwil-
liges Soziales Jahr) bis zur Vollendung des 
27. Lebensjahres. Die Vorlage eines entspre-
chenden Ausweises ist notwendig. 
 

Infos über das blau in der Arthur-
Kratzsch-Straße 6, 66386 St. Ingbert 
finden Sie unter www.das-blau.de im 
Internet. Text und Fotos: das blau n 
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Hallenbad das blau

Mitmachen und Gewinnen! 
 
Freundlicherweise hat uns das Frei-
zeitbad das blau 1x4 Tickets plus Ver-
zehrgutschein zur Verlosung zur Ver-
fügung gestellt. Um das Paket zu ge-
winnen, müssen Sie folgende Frage 
richtig beantworten: 
 
Aus welchem Material bestehen 
die drei Rutschen im Freibad? 

Senden Sie uns die Lösung bitte per 
E-Mail an  gewinnspiel@es-heftche.de 
oder füllen Sie unser Formular „Ge-
winnspielteilnahme“ auf unserer On-
lineversion aus. Stichwort: Das Blau 
HOM. 
 

> Absender nicht vergessen < 
 

 
Achtung: Jedes Gewinnspiel hat sei-
nen eigenen Lostopf, bitte für jede 
Gewinn-Aktion Lösungen einzeln mit 
„Stichwort-Hinweis“ zusenden.  
Einsendeschluss ist der 11.08.2022. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mit vielen Zusatzfunktionen wird die Online-Version für Sie noch attraktiver, wie z.B.:
• der Suchenfunktion • eigene Book Marks setzen (Lesezeichen)
• Vergrößerung der Seite in einer gut lesbaren Qualität

Schauen Sie doch einfach mal vorbei und überzeugen Sie sich selbst von
unserem unschlagbaren Service unter www.es-heftche.de.

Jetzt reinschauen unter

www.es-heftche.de

Ein weiterer Service

für unsere Leserinnen und Leser

Ihr beliebtes Stadtmagazin „es Heftche“ ® ist auch als Online-Blätterversion,
kostenlos für Jeden, auf unserer stark frequentierten Internetseite zugänglich.

®

Mehr als ein Monatsmagazin – Informativ, lehrreich, unterhaltsam

Anzeige
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